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Erzberger und heifferich .
LZ VerNn . V. MSrz . (Prio .) Noch einmal waren die beiden

Staatsmänner Auge in Auge vor der Verkündigung des Urteils sich
Vgenübergetreten . Nie hat ein politischer Prozeß , der Gott sei Dank

z» den Ausnahmeerscheinungen gehört , so viel Interesse , Leidenschaf¬
ten und parteipolitische Ausdünstung ausgelöst . Es war ein Prozeß ,
man muh es offen sagen , an dem sich all « Argument « für und wider
da » ledte Reginre zusammenballten . Er brachte es mit sich, daß er
«um größten Teile , wie es in der prozessualen Natur der Klage bei
8 1815 des Strafgesetzbuches liegt , statt zu einer Anklag « gegen den

Angeklagten , zu einem großzügigen Angriff gegen den Beleidigten
» nd gegen die Republik führte . Doch von dieser formalen juristischen
Eigenmächtigkeit abgesehen , haben Red «, Gegenrede und Zeugenaus¬
sagen soviel Material zutage gefördert , dag es schwer ist. « in objek¬
tives Urteil zu fällen , zumal di« Unsumme von politischen Imponde¬
rabilien und ihre Auswertung je nach dem politischen Standpunkt
die aus dem Prozeß hervorspringende Lehre beeinflussen müssen .

Es ist viel von einer V - rguickung von amtlicher Stelle mit Privat¬
geschästen die Rede gewesen . Kauf von Hapag -Mtien . Erteilung von
Auslandspässen zur Vermögensverschiebung , Ausstellung von Ein -
und Auksukircrlaubnissen . alles Dinge , durch die sich Erzberger ein
Vermögen erworben haben soll, das er zuguterlctzt . um der Besteue¬
rung zu entgehen , in die Schweiz gerettet haben soll . Es soll zuge¬
geben werden , daß Erzbergers Charakterbild in der Geschichte schwankt
und daß sich wenig gegen die Moral Sellerichs sagen läßt . Aber ist
denn d i e Moral die absolute , wie sie ein Tacitus als besonderen
Charakterzug der alten Deutschen in seiner „Germania " zeichnet ?
Oder ist der das Prototyp des Staatsmannes , dem es darauf an¬
kommt . im gegebenen Augenblick das Richtige zu tun . ohne Rücksicht
daraus , was die idealen Menschen denken und fordern ?

Ein Mann , der zur Führung der Staatsgefchäfte berufen ist.
soll mit gutem Beispiel vorangehen . Man wird fordern müssen , d,*
«r nicht seinerseits auf exponiertem Posten zu einer Verwilderung
der Sitten beiträgt . Aber vielfach wird man neben allen Schwä¬
chen , die der Buttenhausener Lehrer , als er zur Macht gelangte , of¬
fenbarte , nicht vergessen können , dag er es war , der durch sein Vor¬
gehen in den Julitagen des Schicksalsjahres 1317 mit der Welter -
vberungspolitik durch die Einbringung der Friedensresolution bre¬
chen und so unsere ermatteten Feinde an den Verhandlungstisch
bringen wollte , nachdem unsere letzte Hoffnung , der am 15 . Februar
begonnene U -Bootskrieg , sich als ein Fehlschlag erwiesen hatte . Die
von Erzberger inspirierte Friedenspolitik ist immer mehr -als die
einzig mögliche bestätigt worden , nachdem es damals schon
Maßgebenden Krei .en klar geworden war , daß mit Gewalt allein
nichts mehr auszurichten war Man denke nur an die berühmten
Worte Äüblmanns . der bekannte , daß mit den Waffen allein der
Krieg nick' t siegreich beendet werden könnte .

Daß der Friedensresolution dereinst Slmcrika in den Krieg solgte ,
ftand

^
nfcht im Kausalzusammenhang . Vielmehr war es eine Kon¬

sequenz der programmlosen Regierungspolitik , die durch Michaelis
wieder verdarb , was die Friedensresolution hätte gutmachen können .
Der Krieg ging verloren , weil unsere führenden Staatsmänner , unter
ihnen Hetterich selbst, sich nicht bedingungslos zum Verzicht aus
Annexionen verstehen konnten , die Lloyd George und Wilson als
H: u7.> lage siir die Friedensverhandlungen ausgestellt hatte .

Verlan dlunzsvevicht .

. ÄTB . Berlin . 8. März . ?!m Prozeß Helfferich erklärte
«er Ooerftaa .san >valt krause in iem « r Me,vlik :

Ulis allen Ulk ! die Reimauna unteres onentuchcn Lebens am
Herzen ! Der Oberstaatsanwalt widerivrilv : der Aufja „ una des Ge -
ze .mrals ll tÄordon . als od Sie ÄiaaiZaiiwallschaft mit ilieaenden
Kalin n in d !e Reihen der Äcaner überaeganaen lräre . Nur babe sich
>ni Verlaufe der Verhandlunaen das Äild zu Un -
Sunften des Nebenktäaers verändert . Dem/Angeklag -' en sei es gelungen , eine Neide von Vorwürfen als bearündei zu
^rmsiien . !Äenn nichts ?u verteidigen ist- bat d .« Sraatsanwallschait
n.tch .s zu vert « ,diaen . Soweit sie iick sur die ^ ure »es A >,lxnNägers
ilnieven konnte , bat sie es aetan . Der Oberstaatsanwalt geht dann
w .eder auf die einzelnen Punkte ein . iow i » sie die iverquickuna von
Wa,ä,tlicver nnd politischer Tätigkeit betrcfien . Er schließt ie . ne Äus -
Uhrungen mit der Erklärung , daß er auf seinem Antrage bestehen
Reiben müsse.

Erster Staatsanwalt v . Clau feto ib führt aus . daß Erzberger
jn seincr Nede >n der Naltonalversaminlung auinr anderen Person -
uchteiten , wie z . Ä . Hcbcilnrat Huq nberg ohne Zweifel auch den An¬
geklagten Dr . Helnerich mit ÄusUeieruna b . drohi habe
^ Helsferick « rwiedert Erzberaer ind . m er die Behauptuna des
Nebenklägers zurückwi . s daß es ihm an Veran wortlichteitsgefiihl ae-^ dlt bö .te . Gegenüb . r dem Versuch , ibm den lugendlichen Hirfchfeld
?n die Rockscliofte zu hängen , betont Hetterich mir der größten Be-
!) !Nlnitbeit . er mache sich nicht zum Verteidiger des M .° uchelmörd '. rs .
jin der Sach « selbst sei der Wabrbe >tsb . weis nach Ansicht der Staats -
?ntvalischait aeglückt. Er sehe dem Urt .' il luhia en . gegen . Die Lauter -
? lr seiner Motive beim Kamvke gegen (Lrz ^ rger fei angezweifelt
forden Dem aegenüber weise er noch einmal darauf hin , daß Erz -

ein Verhängnis für iiieich und Volk sei und aus dem poliuschcn
^ ben verschwinden müsse. Starke Zweifel an der Charakterfestigkeit
^ rzbxrgcrs seien ibm schon vor seinem Fortgang nach dem Orient
stammen . Als er Erzberger im Kriege wieder gesehen habe , habe
^ Isfort gegen seine Tätiake i als Vropagandachef d ê größten Beden -
!5n yebabt . Die erste Iulibälfte 19l7 sei seine >Helfferichs > furcht -
? ?r,te Zeit a . N'esen . In der Regierung wußten damals alle , wie nabe
Ar dem Frieden waren . Da babe Erzbe . ger mit seiner Friedens -
^ ' olntion eina - ariffen . Er lSelfserich ) habe den damaligen Wahnsinn?fraeblich b kämpft . Einflüsse von Wien und vielleicht auch andere Ein -^Ussc waren stärker als die Vernunft .

Nach der Mittagspause ergriff -E r zb « r ge r das Wort zu län¬
geren Ausführungen . Man wolle mit dem Kampfe gegen seine Per -
^ die Demokratie treffen und die ruhige Entwicklung aufHilten .

jetzjg« Regierung solle besei igt werden . Durch seine politische^ Usschcatung wolle man das deutsche Volk beherrschen . Im Juli 1917
sollte er das Volk aufklären , um es vor dem Untergang « zu retten ,
^ le Zuliattion 1V17 war di« Rettung vor dem inneren Zusam¬
menbruch Damals habe man auf ihn nicht gehört , bis dann nach
Jahresfrist alks kam . wie «s kommen mußte . Zum Leidensgang nach
7 ° mpiögne yave er sich nicht gedrängt , aber sich dem Zivange

Zt »tw « ndigkeit gefüg ?.
^ Erzberger verliest sodann die Instruktionen , die er im Walde von

nnpiögne empfing . Darnach telegraphiert ? Eeneralfeldmvrschall« n HIndenburg eine Reihe von Punkten , in denen eine Erieich -
her WaffcnstillstandöbeÄmgungen anzustreben sei. Am » chlusje

der Telegramm « heißt es : „Gelingt die Durchführung dieser Punkte
nicht , so wäre trotzdem abzuschließen ." Der Reichskanzler tele¬
graphierte gleichzeitig , daß Erzberger zur Unterzeichnung des Wasfen -
stillstandes ermäch igt sei.

Als der Friedensschluß herannahte , habe er , Erzberger , für eine
Ablehnung die Verantwortung nicht tragen können und wollte aus
dem Kabinett ausscheiden , da die Ablehnung des Friedens die Fort¬
setzung des blutigen Krieges , den Verlust der nationalen Einheit
und einen mörderischen Bruderkrieg bedeutet hätten . Zuversich lich
habe er aber damit gerechnet , daß der Friedensvertrag nicht fort¬
dauern könne . Ein jeder Tag bestätige seine Annahme . Wegen die¬
ser seiner nationalen Pflichterfüllung sei er heftig angegriffen wor -
d«n . Mordanschläg »e wurden verübt . Nach Usbernahme des Re i ch s -
fi n a n zm i n ste r i um s . des undankbarsten Amtes für alle Zeilen ,
habe er durch rasches Handeln die Grundlagen für das reichseigsne
S .euerwefen geschaffen.

Erzberger führte dann im einzelnen die ausgearbeiteten Gesetze
und Gesetzesvorlao « !! an und betonte , mit ruhigem Gewissen habe cr
den Gerichtssaal oetreten und verlasse ihn erhobenen Hauptes . Die
Fehl ' r iein>?s guten Charakters seien hervorgcrehrt worden , alkugrotz «
Hilfsbereihchllft auf der einen Seite , Vertrauen zu den Hilfesuchenden
auf der anderen Seit «. Zahlreiche Zeugen aus allen Keifen , auch
Abgeordnete , hätten sich erboten , zu betonen , daß dge von seiner po¬
litische Tätigkeit vor Gericht entworfene Nikd ein Zerrbild sei . Er
hätte ohne sich vinem berechtigten Angriff auszusetzen, Millionen ver¬
dienen können .

Er habe es abgelehnt und durch ehrliche Wirkliche Arbeit ein be¬
scheidenes Vermögen erworben . Wenn er das Fiiran ? ministeri ' im
verlasse , werde er ürin ^r fein , als da wo er es betreten h^be . Was
er getan Hobe , sei auch in anderen Parlamenten üblich . Die Beweis¬
aufnahme habe auch ergeben , daß er keinerlei Mißbrauch mit seinem
Mandat und seinem politischen Einfluß getrieben habe . Di ? meisten
von dem Angeklagten vorgebrachten Tatsachen fielen in die Amts¬
zeit . ja in das Ressort Helff . rickis . Warum bab : Hel »5erich bis Mitte
1919 geschwiegen ? Wenn er sicb snr geschäftliche Unternshckimgen
eingesetzt habs ^ geschah «s seiner Ansicht nach immer im Rahmen s . r
allgemeinen Interessen .

Niemand könne bekauvien . daß sein Reden und seine Abstim¬
mungen von seinem persönlichen Interesse beeinflußt worden waren .Man könne es ihm nicht verargen , wenn er emvört sei, daß angesichtseiner derartigen tendenziösen Ausnutzung einiger Irrtümer und
Unvorsichtigkeiten im Laufe vieler Jahre rastlosen Wirkens hier dem
deutschen Volke ein Bild vorgehalten werde , wie es verzerrter und
abstoßender keine diabolische Phantasie ersinnen könne . Die Auf¬
fassung des Ob «^rstaa tsaliw al is , daß eine Vercuickungvon Politik und Geschäft erwiesen sei . müsse er auf das entschiedenste
bekämpfen .

Die emvfehlend « Weitergabe eines Gesuches durch einen Abge¬ordneten bedeute keine unzulässige Beeinflussung . Im Volke babe
man den Abgeordneten nicht als ein lästiges , sondern als ein för¬derndes und nützliches Instrument angesehen .

Erzberger wandte sich sodann gegen den Vorwurf der Unwahr¬
heit und warf Helfserich vor , daß die,er seine Meinung über den U-
Vsotskrieg im Hahre 1317 geändert habe , weil er Kanzler werden ,den frieden machen , das deutsche Volt in eine neue Aera hinein -

^ 3um Schlich betonte Erzberger sein ganzes Sein
und Wollen sei dem Vaterlands , der Kirche und den Hilfsbedürftigen

Man nimmt an . daß es gleich zur U r t ei
'
lsver ^ un d u^ a kommenwird .

vcr Zw kchenW in Verl ! ».
WTB . Berlin , 9 . März . Prinz Joachim Wibrecht

von Pvcußen hat gestern nachmittag bei einer zweiten Ver¬
nehmung im Polizeipräsidium seine Angaben , riach welch.»
er an di^m Skandal im Hotel Adlon nicht beteiligt ge¬
wesen ist , vollständig aufrechterhalten . B - lastcnÄ für
den Prinzen find die Aussagen der beiden Kellner ,
die während der Szene im Saale anwcsend waren . Sie be¬
haupten , das ; der Prinz zunächst eine Weinslvsch « nach dem
mittleren Tisch , wo die französischen Gäste sah : n , geworfen und
dann den aus seinem Tische stehenden Leuchter mit einem
brennenden Ltchte ergriffen habe , um ihn ebenfalls noch den
Franzosen , zu werfen .

Graf Metternich , der ebenfalls di« Vorgänge gesehen
haben soll , ist trotz einer Aufforderung nicht im Polizei¬
präsidium erschienen . Die zahlreichen Gäste , die Zeugen des
Vorfalles gewesen find , geben bei ihrer Vernehmung an , daß sie
n ichts von einem Angriff des Prinzen auf die fran¬
zösischen Herren gesellen hätten . Das bekundet auch d:r ehe¬
malige russische Staatsrat v . Harfeld . der neben
wm Prinzen g« fesscn hatte . Die Angaben der Kellner stehcn
darnach mit denen der Eäste in schärfstem Widerspruch .

Nachmittags ist der Prinz auf Ersuchen dor Staatsan¬
waltschaft dem Ersten Staatsanwalt Dr . Weismann über¬
geben worden , der die Antersuchungsangelegenbeit weiterführen
wird .

VeNm - S. Mcirz . ^Privattel .) Außer dem Prinzen JoachimA lbrccbt von Preuken sind ö w e i t e r e Mi - schuIdige an den
Bolgangen im Soiel Adlon am Montag du - ch die politische Polizeire It g e n o m m cn und in Schutzhaft eingeliefert . Un .' er den Ver -
hafteten befindet sich entgegen anders lautenden Geriickten kein Mit -
Ul ' rd 5 ' « Ok»,der Reichswehr .WTB . B ^rlm , 8. Mer ^. Das Auswärtige Amt bat sich
h« Ute vormittag nach dem Befinden der am Samstag im HotelAdlon Verletzten erkundigt und ihnen das Bedauern über
den Vorfall aussprechen lassen . Gegen mittag sprachen der fran¬
zosische Geschäfts träger und General Noullet in der
Angelegenheit beim Außenminister vor . Minister Müller drückte
ihnen das Bedauern der Regierung aus . Er erklär !« , d« ßeins strenge Untersuchung des Falles eingeleitet worden seiund daß die S ch u l d i g e n bestraft werden würden .. Sch Verlin , 9 . Mörz . (Privanel .) Die iranzösische Ge -
sandtschart hat am Montag die Anzeige der Wiederout -
machungskommission erhalten über die tätlichen Angriffe auf 3 Mit¬
glieder der Wied « rgutmachungskommissian im Hotel Adlon . In der
Anzeige werden 7 Zeugen für die Tä terschaft desPrinzen
Joachim Albrecht von Preußen bc» nnnt Der sran ösische Ge-
schuststräger hat die Anzeige der diplomatischen Erledigung ^ geführt ,schritte bei der deutschen Regierung werden erst nach dem Eingangder Stell ^ n - nakme der » » anzöstschsn Regierung
erfolgen . - .

Vas steuerireie LmstellunKslonto .
Rechtsanwalt Dr - Homburg « r . Karlsruhe .

I .
Das Kriegssteuerrecht und die wirtschaftlichen Verhältnisse der

letzten Jahre haben den Begriff des U m st l l u » gS - K v n i o s ge.
schaffen. Er gehört zu den bestrittensten : dabei kann er steuerlich von
größter Wichtigkeit sein . Es erscheint deshalb angebracht , Begriff ,
Umfang und Tragweite dieses Bilanzpostens zu prüs n .

Der Begriff findet sich zuerst in . en Ausführungsbestimmungen .
zum Kriegzfteuergesetz vom 2l . Juni 1916 und in denen zum Kriegs -
abgab gesetz vom Lli. Juli 1919 In den Paragraphen 22 bezw . IS
ist bestimmt :

.. Inwieweit Abschreibung "» einen angemessenen Ausgleich bey
Wertvermindeiung darstellen , ist unter Berücksichtigung der besondere ^Verhaltnisse des einz lnen Unternehmens , insbesondere auch untvr Be-rucksichticmna der durch den Krieg und durch di« spätere Ucberiührung
in die sfriedenswi : tschaft bedingten Veränderungen nach den Grund » --
latzen eines ordentlichen Kaufmannes festzustellen .

"
? 13 der Ausfühlungsdestimungen zuni Gesetz über die Kriegs¬

abgabe vom Vermögenszuwachs vom 10 . September 1919 v - rwcist zu
dieser Frage auf 8 16 Absatz 2 der Ausfiihrungsb . stimmungen zum
Kriegsabgabegesetz vom 10. September 1919. Dort lautet die Vor¬
schrift :

»Inwi wen Abschreibungen — insbesondere solcheauf den Wert des Unternehmens als Ganzen —
einen angemessenen Ausgleich der Verminderung darstellen , ist unt . xBerücksichtigung der besonderen Verbälinisie des einzelnen Unter »
nehm ns . namentlich auch unter Berücksichtigung der dureü dcn Kriegund durch die spätere U bersllbrung in die FriedenswntiÄoIt beding¬ten Veränderungen nach den Grundsätzen eines ordentlichen Kauf¬manns zu beurteilen .

"
Endlich kommen noch die Vorschriften der 8 137 und 13g der

Relchsabg ^

t -

sichtsminkt , daß das Unternehm «n weiter geführt werden soll^ grund »
iatznch ist für alle Bewertungen der gemeine Wert maßgebend .^ ,as ist der im gewöhnlichen Gf ch ä f t s v e r ke h r zu « r -
tzitltnds Preis . sK 1Z8 Reichsabgabenordnung ) .

II . '

-- . . - . , Rückstellungen un >d Wertberich »t^gunaskonteii .
Unter dem Umstellungskonto kann man zweierlei verstehen - Ein¬mal eine d -n Gewinn mindernde Rückstellung zum Ausgleich der durch« n Krieg eingetreienen Wertminderung des Unternehmens im San -

Zen . Außerdem Beträge , die riom erhielten Gewinn für den küniti -.
gen Aufwarw an Reklame . Propaganda usw . zurückgehalten werden ,wenn diei . r spätere Aufwand erforderlich ist , um das durch dea Krieg
zurückgegangene Geschäft wieider auf seinen alten Stand zu buingen .find zwei ganz verschiedene Elemente . Sie haben auch
bnanztechnisch und fteuerrechtlich verschiedenartigste Wirkung .

/ III .
weit llmstellungskonto die Rückstellung

einesWertberichtigungspoftens für eine bereit «
eingetretene Wertminderung des Gejamtvermö .g em s darstellt . ist sie für steuerfrei anzusehen .
. .. Die lleberlegung hierfür ist folgende : Jede wir - fchaftliche E ' iheit
K . ' ur sich Zu bewerten und ihr Wert ist im Ganzen festzustellen . Als
Beiert ist somit der Veräutz . rungswert des ganzen Unternehmens zuerachten , der im gewöhnlichen Gcfchnstsoerlchr zu erzielen wäre . E »
muß an d-n Fall gedacht werden , daß der Inhaber eines Un -
tcrnehmen dieses als Ganzes veräußern will . D -r
Inhaber stellt in dies m Fall ein« Veräußerungsbilanz fei »

'
nes Vermögens auf . Diese untersckMd -t sich wesentlich von der sonst
üblichen , jahrlichen Ertragsbilanz . Letziere soll buchgemä,ß den erzielte ^Gewinn ausweifen . Erstere soll den W«rt des Unternehmens dar -
tun . Der ordentliche Kaufmann ist b i Aufstellung seiner Ertrags -
bllanz besonders vorfichiig und pessimistisch. Bei Fertigung einer Ver .
außerungsbilanz wird « r sich von optinilstischen Erwägungen leiten :
lassen . Es muß als feststehend angesehen werden , daß die für die
Kriegs gewinn st euer und das Reichsnotopfer zufertigende Bilanz V « r ä u ß e r u n g s b i l a n ze n sind .Der Steuerfiskus will nicht ein« Steuer nach dem erzielten Gewinn
ermitteln , sondern eine solche nach dem effektiv vorhandenen Ver¬
mögen

Hat ein Unternehmer in seiner Bilanz die üblichen Abschreibun -
6?" Aktivposten vorgenommen , so kenn er durch Ver¬
gleich der Aktiven und Passiven sein Ncttovermögen ermitteln . Lie¬
gen Umstände vor . die bestimmt dartun . daß die E r tr a g s fä h i g .kert und die Gewinnaussichten seinesUnterneh -
mensin nächster Zeit stark gemindert sind , so darfder Unternehmer sich zweifellos sagen , daß ein
etwaiger Kaufliebhaber des ganzen Vermögens
dies .' U « berlegung auch anstellen , und aus ihrheraus den Kaufpreis unter dag ausgewieseneNetto vermögen drücken würde . Der im Zeitpunkt der
Bilanz zu erzielende Vcriiußerungspreis des Gesamtvermögens als
Werteinh . it ist dessen gemeiner Wert . Dieser gemeine Wert wird
nach den bisherigen Darstellungen gedrückt durch die bereits v -' r -
schlcchteiten Ertragsaussichten . Diese Verl chlechterung ift
als eine im Zeitpunkt der Bilanzsestellunk ein¬
getretene Entwertung des Gesamtbetriedes an »
zusehen . Für dies « Entwertung des Gesamtver¬
mögens kann ein sich buchmäßig ausweifender und
r i ch t i g st e l l s ii de .r Bilanzposten eingesetzt werden . Wirt¬
schaftlich und buchtechnisch ist dieser Vorgang als Abschreibung
auf das Gesamtvermögen zu betrachten . Genau wie ein im:
Laufe des Geschäftsjahrs eingetretener Minderwert einer Malchin «
durch eine entsprechende Abschreibung dargestellt und berichtigt wird ,
ebenso muß eine Abschreibung für den Minderwert erfolg n . den das
Gesamivermögen erlitten hat . Wie bei allen Abschreibungen ist
es auch hier gleichgültig , ob sie durch ziffermnßiges Ab¬
ziehen auf der Aktivseite erfolgt oder durch Einsetzen
eines berichtigenden Bewerrungskontoz auf dep
Passivseite .

Ss weit also das Umstellungskont ? die eingetreten « Wertminde¬
rung des Gesamtvermögens berichtigend darstellt , ist es einer
eckten zulässigen Abschreibung gl ich zu achten . E « ist
insoweit ein den Sewinn mindernder Passivposten . Dagegen ist es
kein Teil des Vermögen -; »der des Gewinnes , der nur aus bestimmten
Gründen von der Verteilung ausgeschlossen werden soll, also reine
Reserve .

Der Steuerpflichtige muß sich deshalb hütc »«,
einen solchen echten Passivposten falsch zu bezeiA «
nen . Er kann damit kür sich wirtschaftlich da ? Gleiche erreichen . wi5
bei korrekter Bezeichnung . Steuerlich aber schafft » r siich
selbst groß « Nachteile . Es ist deshalb k a l s ch und vo «
größtem Nachteil , ein solches Wertberichtigung ? «
konto als „Reservefonds - zu bezeichnen . Ein Reserve -,
tonds ist imWer ein Test des attioe » Vermögens , das entweder so »
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Vermögen oder vsm kewlnn ge>r«nnt dargestellt und 00» der Ver-
t ' iluna ausgelchlvssen wird. Deshalb bleibt es aber doch echtes und
richtige» Vermögen des Unternehmens . Es ist derselbe Fall , wie
wenn ein Unternehmen berechtigt « Abschreibungen für Verluste uid
AusstSnde durch et» Konto auf der Passivseite darstellt und diese»
Konto . N .̂ servefond» fiir Verlust an Ausständen" nennt . Damit wird
der Anschein erweckt , al» ob diese^ Nilanzposten Rücklagen für künf¬
tig ? Verlust« . Deckungsreservxni enthalte - Alle Reserven
aber für erst künftig eintretende Verluste werden
steuerlich dem Vermögen . Einbuhe oder Gewinn zu¬
gezählt . Abschreibungen sind nur steuerfrei , wenn
sie bereits « ingetretene Wertminderungen aus .
gleichen sollen . Deshalb muk ihre Bezeichnung, wenn sie auf
der Passivseite aufgeführt werden, immer darlegen , daß sie auch zum
Ausgleich schon eingetretener , nicht erst künftig zu .' rwartender ,
Wertminderungen dienen sollen .

IV .
Bis in die letzte Zeit hinein hatte eine Anzahl deutscher Ver¬

waltungsger, » te lsarunter auch der badi !che Verwaltungsgerichts¬
hof ) Umstellungskosten ui keinem Fall als steuerfrei anerkannt . Auch
dann nicht , wenn sie AZertberichtigungstontcn für bereit ? eingetretene
Wertminderungen des Eesamtvermogens darstellten . Diese engher¬
zige Auffassung ging an den Wechselerscheinungen des wirtschaft¬
lichen Lebens und an dessen Bedürfnissen vorüber . Tie wurde des¬
halb von allen Sellen mit guten Gründen stark bekämpft.

Der Re -ichsfinanzhof hat nun in seinem Urteil die herr¬
schende Auffassung als richtig anerkannt und hat solche Minder -
bewertungskonten sür das Gesam tverm -'ögen für
steuerfrei bezeichnet . Die Entscheidung des Reichsfinanz -
hofes lautet nach den bis jetzt vorliegenden Zeitungsberichten in
ihrem wesentlichen Satz :

. Sofern ein .' Entwertung in dem betreffenden Geschäftsjahr
bereits eingetreten ist . wenn aucb mit Rücksicht aus zukünfiig « Ereig¬
nisse, wie z . B . die b «. v" i'stcbende Notwendigkeit der Umst lluna eines
Betriebes von der Kriegs - auf die Friedenswirtschaft sind steuerfreie
Abschreibungen und als Rücklagen b zeichnet« Wcrtberichkigungskonten
auch au ? das G? samtunterr .« kimen. nicht blast auf die einzelnen Aktiv .
Posten der Bilanz fteuerrecktlich zulässig , sowei< sie zusammen mit den
Abschreibunaen und Bew ? rtungSkon »en auf die Emzelpostn die bereits
eina .' irtene Entwertung des ganzen Unternehmens als der Wirtschaft -
ltchen Einheit nicht übersteigen .

"
Damit ist di « Steuerfreiheit solcher Mind «rbewertnngskont >sn

an «?iannt , die sich als echte Abschreibungen aus das Unternehmen
als Ganzes erstrecken. Die Steuerfreiheit wird für die Ermittlung
von Gewinn und von Vermögen gleichmäßig zu gewähren sein . Vor¬
aussetzung ist aber , wie bei jeder echten Abschreibung, datz die die
Wertminderung begründenden Umstände vor Abschluß der Bi 'anzbereits eingetreten waren , wenn sich auch ihre zahlenmäßige Aus¬
wirkung erst später zeigt. Voraussetzung ist weiter , daß nicht die
Summe der Abschreibungen auf die einzelnen Bilanzposten mit der
im Wertminderungskonto enthaltenen Abschreibung zusammen
einen höheren Minderbewertungsposten ergibt , als der insgesamt
tatsächlich eingetretene Minderwert beträgt . Wer aus Waren . In¬
ventar , Maschinen und Ausstände zum Beispiel jeweils mehr ab¬
geschrieben hat als die Wertminderung dieser einzelnen Posten tat¬
sächlich erfordert , hat damit schon eine Abschreibung auf das Unter¬
nehmen als Ganzes in Form ein stillen ld . h. in der Bilm » nichtals solchen ausgewiesenen ) Reserve geschaffen . Diese stille Reserve
in den einzelnen Abschreibungsposten kann steuerfrei bleiben , wenn

lsie einen Ausgleich fiir die Minderung des Gesamtuntcrnehmens dar -
!stellen soll. Dann ist aber nicht noch eine besondere Abschreibung
für den gleichen Zweck in Form einer offenen Rückstellung zulässig .Denn sonst würde für die Wertminderung der einzelnen Bilanzposten
und des Gesamtunternehmens zusammen mehr abgeschrieben, als die
gesamte Wertminderung tatsächlich beträgt .

Ob «y. sich um Unternehmen handelt , die von Einzelpersonen
betrieben werden oder um solche, die einer Gesellschaft mit eigener
Rechtspersönlichkeit gehören, ist gleichgültig. Auch der Einzellauf -
mknn und die offene Handelsgesellschaft haben das Recht - eine durch
den Krieg eingetreten « Entwertung ihres Unt«rnshmens abzuschrei¬
ben. Als eingetretene Wertminderung ist eine ungünstige Enlwick-
lungsaussicht des Vermögens anzusehen. Die Entwickluugsaussicht
ist ungünstig , wenn unproduktiv fiir Löhne, Reklame und Material¬
beschaffung große Beträge ausgeworfen werden müssen .

So weit das Umstellungskonto aber Beträge enthält , dl« nicht
eine schon im Zeitpunkt der Bilanzzeichnung eingetretene Wertmin¬
derung ausgleichen, sondern Reserven für künftige Ausgaben und
Verluste darstellen soll«», ist es nicht steuerfrei, hierfür gilt das oben
über Reserven allgemein ausgeführte . Der in dem Umstellungskonto
über die eingetretene Wertminderung hinaus enthaltene Betrag ist
bilanzmäßig und steuerlich als st i l l « Ä e s « r v « zu beurteilen , d . h.
als Rückstellung vom erzielten Gewinn oder vom vorhandenen Ver¬
mögen zum Zweck künstiger Verwendung . Als „stille" ist eine Reserve
deshalb zu bezeichnen , weil sie nicht in der Bilanz erkennbar als
Reservefonds oder sonstiger Reserveposten geführt ist . Alle Reserven,die offenen und di« stillen, werden dem vorhandenen Vermögen od«r
dem erzielten Gewinn zugerechnet. Es wird so verfahren , als ob ste
nicht ( erkennbar oder unjichtba, ) von Vermögen und Gewinn ab¬
geteilt werden. Sie werden behandelt , als ob sie in denjenigen
Posten enthalten wären , di« über das vorhandene Vermögen und

>den erzielte» Gewinn bezw . das Einkommen Ausschluß geben. Die
Grenzen zwischen echter zulässiger Abschreibung und stiller Reserve
innerhalb des Umstellungslontos wird immer schwer zu ziehen sein .
Der steuerpflichtige muß bei Einstellung dieses Postens sich schon
darüber klar sein , welche Wertminderung nachweislich und tatsächlich
« ingetreten ist. Er muß in der Lage sein , damit der Steuerbehörde
di« Natur des Umstellungskonto? als echt « Abschreibung darzutun .

Wichtig ist auf -jeden Fall folgende Tatsache:
Eine Rückstellung , die Abschreibung sein soll , mindert den Ge¬

winn . Sie muß desyalb buchtcchnisch vollzogen sein , bevor der er-
j zielte Gewinn verrechnet wird . Ihr Betrag muß auf den , Gewinn »

und Verlustkonto vor dessen Abschluß erscheinen . Wer Rückstellungen
erst au» dem bilanzmäßig verrechnete» Gewinn macht , hat zu be¬
fürchten, daß diese RiiWellungen sofort als Reseroesonds betracht«t
und « ntsprechend steuerlich wieder zugerechnet werden. Denn wäh¬
rend , wie dargelegt , die Abschreibung tatsächlich Vermögen und Ge¬

winn mindert , ist dt« Reserve nur ein abgezweigter Teil vom vor¬
handenen Vermögen und Gewinn .

Nach der Friedensunterzeichnung .
Da» Mrtschastsmemorandum d«r Alliierten . -

' MTB . Pari » . 8. März . Bekanntlich hat di - französische
Regierung das Wirtschaftsmemorandum , das bereits
entsprechend den München Frankreichs ' angenommen worden war .
n »chmals nach London zurückgegeben und verlangt , daß zwei oder drei
weitere Acnderungen vorgenommen werden. „Petit Parisien " glaubt
zu wissen , daß es sich um die Verlängerung der im Ver -
sailler Vertrag festgesetzten Fr . ist en für die von
Deutschland zu leistenden Zahlungen , sür gewisse Entschädigungen
und Lieferung gewisser Waren handelt . Falls dieses Verlangen ge¬
währt würde, soll Frankreich das Recht zustehen , seinerseits , wie
Millerand schon direkt in Berlin zu verstehen gab . die Frist für die
Aufrechterhaltung der Besetzung des linken Rheinuser » zu ver¬
längern .

Bem«rlenowert « amerikanische Stimmen zum Friedensvertrag .
WTB . Amsterdam, S. März . Die „Times " melden aus Was¬

hington , daß eine Aenderung der Deutschland auf¬
erlegten wirtschaftlichen Bestimmungen des Ver -
sailler Vertrages in den Vereinigten Staaten
allgemein « Zustimmung finden würde . „Rewyork World"

schreibt , ein armes Deutschland würde eine wirtschaftliche, ja sogar
eins politische Gefahr sür seine Nachbarn bedeuten.

Die türkische Frage .
WTB Konstant inopel . g. März . Das Kabinett hat

demissioniert . Sali Pascha , Senator und Marine -
minister des demissionierten Kabinetts , ist mit der Bildung
des neuen Kabinetts betraut wordcn .

Aus den abzutretenden Gebieten.
WTB . Flensburg , 8. März . Di« internationale Kom -

milsion für das nortjchleswigick >e Abstimmungc -gcbi t gibt be¬
kannt . es sei zu ihrer Kenntnis gelangt , daß in letzter Zeit Veranstal¬
tungen getroffen würden zu dem Zwcck « . die Bcvölk run « in der zwei¬
ten Zone dazu m bewegen , am Abstimmungetage zu f l .a g .
gen und di« Aemt 'r mit den nationale, , Flaggün zu schmücken . Da
diese Agitation vielfach .in einer Weise getrieben wird , di . gejährlichfür
die der Bevölkerung zugesicherte Abstimmungsfreiheit s.'i . so Hab« sich
die Kommission unter Berücksichtigung auch anderer Umstände genötigt
gesehen , jegliches Beflaggen wie auch das Ausschmücken von
Häuiern . Acmtern und Eisenbahnen mit d?n nationalen Farben in
der Zelt vom 12 . bis 14 . März einschl . zu verbiet « ». Zuwider¬
handlungen werden bestraft.

Da» Vorgehen der Pole «.
— Verliy , y , März . Wie der „Verl . Lokal-Anz .

" meldet, ist das
Kriegswaisenhaus Samt « r von den Polen geschlos¬
sen worden. Der deutsche Kriegerbund als Besitzer des Waisenhauses
hat di« deutsche Regierung zu energischem Einschreiten gegen diesen
Raub der Polen aufgefordert .

Die Geschehnisse im Weich..
Berlin . 9 . März . Wie verschiedenen MoraenblStlern an » Stral .

sund gemeldet wird find die weiteren Berkandlnuaen zur Schaffung
eines L a n d a r b e i t e r t a r i f » für den Negicninasdezirl Stral¬
sund erfolgreich gewesen . In der Nacht »um Montaa wurden die
Verhandlungen abgeschlossen.

Deutsche Nationalversammlung .
WTB . Verlin , 8. März . Auf der Tagesordnung steht di « erste

Beratung de » Gesetz « » betressend vi « Grund¬
schule .

Minister Koch : Das Programm der Reichsregierung In Schul-
fragen kann ihnen vorgelegt werden, wenn die Regierung sich übe »
alle einschlägigen Fragt « klar geworden sein wird Auch die Schul¬
konferenz nach Ostern wird uns nur Anregungen geben können . Das
Gesetz über die Grundschule und die Aufhebung der Vorschule konnte
vorweg genommen werden , weil dieser Punkt in d« r Reichsvcrfassung
hinlänglich geregelt ist und eins Reih « von Ländern und Städtcn im
April die Vorschule abbauen wollen. Da» Gesotz gibt Ikur die Grund -
züge und überläßt die Einzelheiten den örtlichen Verhältnissen . Di«
verursachten Kosten sind gering . Ich bitte die Beratung des Gesetze»
zu beschleunigen . Die Frag «, die erledigt wird , ist nicht schultechnischer ,
sondern sozialer Natur .

Abg Pfiils lSoz ) : D«r Abbau der Vorschul« Ist die notwendige
Voraussetzung für die verfassungsmäßig garaiitiert « Grundschule.
Wir beantragen , das Gesetz h Ute in alien drei Lesungen zu erlodigen.

Ahl - Oberfohren sD, Nätl . s : Wir wollen das in der Verfassung ga¬
rantierte Recht der Elternentscheidung In der Grundschule gewahrt
wissen . Die Vorschule ist keine Stand «sschul« . Wi « beantragen die
Ausschußberatung.

Abg. Weih lDem .) : Wir stehen voll und ganz auf dem Stand¬
punkt der Verfakluna . Dies S Gesetz ist weiter nicht» als ein « Um-
schrcibuna der Verfassung . Von rechts Ickieini man Moraen >wft »u wit¬
tern . Diel « Sckmlfraaeii sollten au » dem politischen Kampf heraus¬
gehoben werden .

Abo Runkel sD . V ) : Wir wert >en ja den Weg der Einheitsschule
zunächst aehcn müssen . Deshalb sind wir mit der Grundschule
einverstanden . Es wird aut - sein , wenn der Lehrstoff nur aus
vier Jahre verleilt wird . E» wird auch gut lein , wenn die Kinder aller
Volksklassen sich näher kennen lernen ohne pa -. teilick «! Verhetzung .

UntcrstaatSsekretär Schulz : Die Ergebnisse der NeickSsciniIkonfe-
renz können gesetzgeberisch nicht verwertet werden . Wir kdnn . n darauf
nicht Nxnixn . Die Bedenken gegen das Gesetz sind mehr technisckier
Art . Wir sind gedrangt worden von den Unterrichts ? und Schulver -
waltungcn der Länder und Gemeinden . Parteirücksichten waren nicht
maßgebend . Die Grundschule wird eine Arbeitsschule , keine Jn -

telliaenzschul « sein . Ein Gesetz über die Lehrerbildung »« »«
stalt n wird der Natinnaluersaminluna bald zugeben .

Abg . Kuuert MS .) : Dem Prinzip de » Gesetzes können wir »«
stimmen .

Aba Leicht sBaNsr . Volksp .l : Dem Grundsätze der Grundschul «
stehen wir zustimmend gegenüber Wir schlagen Ueberweisuna an
eine eiaene Konimi 'kwn von 28 Mitgliedern vor . ^Nach weiteren Ausführungen der Abgg . Dr . Quarck tSoz .), Frau
Velim lDeutsch - Na, . ) , Burlag « iZtr . l . g bt die Vorlage an eilten be¬
sonderen Ausschuß von 28 Mitgliedern .

Es folgt die erste Beratung des Entwurfs eine«
Besitzsteuergesetzes .

Unterstaatssekretär Mösle : Nach der Ablehnung anderer Ent¬
würfe hat die Regierung sich für die Beibehaltung der Ve »
sitzsteuer als solche entschieden , doch müßte das gegenwärtige
Besitzsteuergesetz aufgehoben werden. Der Gesa mtaus bau de»
St «uerwesens müßte schnell zu Ende geführt werden. Die Höhe d«r
Steuern ist wahnsinnig genannt worden . Das trisst nicht zu . Drr B «-
darf I st wahnsinnig koch . Wer es kann , der zeige uns « tn«n
anderen Weg , der aber auch sofort beschritten werden kann.

Die Beratung über das Gesetz wird zunächst vertagt .
Hieraus beginnt di« erste Beratung eines Gesetzentwurfes über

die
Erhöhung der Zuständigkeit der Amtsgericht«

in bürgerlichen Rechtsstreitigkeiten über vermögensrechtliche An«
sprüch«. <

Der Entwurf geht an den Versassungausschuß.
Dann solgt die erst« und zweite Beratung eines Ges«tz«ntwurf »

üb«r
V«rgütung von Leistungen für die feindlichen He« «

im besetzten Reichsgebiet.
Dieser Entwurf wird auch gleich in dritter Lesung erledigt .
Das Besitz st euergesetz wird ohne weitere Aussprache dem

tver Ausschuß überwiesen.
Morgen t Uhr : Antrag über Reichstagswahlgesetz. Anfrag ««.
Schluß nach li Uhr.

^
-- Berlin . 9 . März. Der „Tägl . Rundsch." zufolg« Verla»

tet , dah bei der heutigen Beratung des Antrages der Recht » «
Parteien aus baldige Auslösung der National «
Versammlung , d^ r Reichsminist -er des Innern Dr . Koch ,
eine formulierte Erklärung abgeben wird , nach weicher
di« Auflösung zu Ende des Sommers verkündet und die Neu¬
ro a h l e n für den Herbst d. 2 . ausgeschrieben roerd-en solle».

Rußland .
WTB . Heksingfors , 8. März . Trotz der Opposition der Mensch«,

wiki wurhe Kamon « w zum Präsid « nt « n d«r
Sowfet » g«wählt .

Di « Anschlußbestrebungen Sou »j«t -Nußlanda .
WTB . Niga , 9 . März . Der Chef der wirtsäzaftlichen Depa »

tation der Sowjetregierung in Riga ürMrt in einem Inter¬
view , daß Sowjetruhland mit Amerika , Schweden ,
Norwegen unÄ Deutschland in Berbindung treten
wolle . Obwohl Amerika sich weigere , in Unterhandlungen ein¬
zutreten , seien bereits amerikanische Handelsvertreter in Reoal
angekommen .

Portugal .
WTB . Lissabon , V. Marz . Der Berkehrskieamt « « ,

st r « i k geht weiter. Silva hat demissioniert , da stch
das Kabinett nicht über die den Streikenden gegenüber einzuneh«
inende Haltung einigen konnte . Man glaubt , daß der Präsi «
dent Alaro Castro mit der Bildung des Kabinetts beauf¬
tragt werde. ^

Die Lage in Irland .
WTB . London. 8. März . Im Anschluß an «in« tm Buna » «iner

Sektion der Sinns « in « r in Dublin vorgenommenen Ha»»-
suchung ordnete die Regierung ein« Unt « rsuchung üb«r dl«
Beziehungen zwischen irischen Bankhäuser « ««» d««
Organisationen derSinnsein « r an.

Vermischtes .
Vr . München. 0. März . lPrivattel . i Seit gestern herrscht HI« Wa«

ker Schneefall . München ist »Mtandia eingeschneit.
— München , 9 . März . Wie der „Verl . Lvk . Anz .

" meldet
hat sich gestern in der Pulverfabrik Franz Winterholletz
inStefankirchen bei Rosenheim in Oberbayern ein «
schwere Explosion ereignet . Zwei Arbeiter wuvi
den getötet , acht schwer verletzt . Vor zwei Jahren hat ein«
ExpVosion in derselben Pulverfabrik zehn Tote und zahlreich «
Verwundete gefordert .

cxi » on7

- IVÜssokli »»

o»»»«» »vi» G>N„ n»»»
4IW >. »dt. ll/ gz kvrlin -loksnnizlk »!.

Ii.e > I»Z! ia , ksum 14/14 »

Wie beiden Rochus Winkler.
Roman von Otsrid von Hanstetn .

(S . Fortsetzung .) (Nachdruck verboten .)
Der Tanz bei dem Fest des Bankdirektors Fresenius war

aus und die Türen des großen Speisesaales wurden abermals
zu einem Imbiß geöffnet . Rochus bot Eva den Arm und sührte
sie zu Tische. '

Wie sie durch den Saal schritten , sah er wieder feinen
Vater . Er erschrak. Rochus der Aeltere stand in einer Fenster¬
nische und hatte ein Telegramm in der Hand . Es war seine
Gewohnheit , sich dringende Depeschen überallhin nachbringen
zu lassen , und niemand nahm daran Anstoß , weil er eben Rochus
Winkler war .

Aber gute Nachricht schien es wicht zu sein , was in dem
Papiere stand . Einen Augenblick begegneten sich die Blicke von
Vater und Cohn , dann strich sich der Alte über die Stirn und
trat an di>e Tafel , an der seine Dame — er führte Frau Direk¬
tor Fresenius — schon Platz genommen .

„Verzeihen Sie , Gnädigste , es ist unhöflich , aber —"

„Bitte , bitte , ich weiß , Sie gönnen stch nie Ruhe , hoffentlich
waren es gute Nachrichten , die Sie empfingen ."

„Ich habe wenigstens wieder einmal recht gehabt."
Er hatte laut gesprochen, so daß auch der Sohn es ver¬

nahm .
„Und so etwas freut den Menschen immer "

, sagte Direktor
Fresenius . „Nun aber — das erste Glas unseren lieben Gästen ."

Sie stießen an , und vergebens warf Rochus dem Vater
verstohlene Micke zu. Dieser sprach t» verbindlichster Weise

nach rechts und links , und nichts verriet , daß er soeben ein «
?iachricht erhalten , die ihn im Innersten erschüttert hatte . Auch
der Sohn hatte sich wieder gefunden . Er war dem Zufall —
oder sollte es eine Art Vorsehung sein ? — dankbar , der ihm
Eva Fresenius zur TisckMme gegeben und nicht Gerda , wie er
zuerst gehofst . Er sah, wie ste gegenüber mit einem Assessor
wahrscheinlich über Musik plauderte , und fühlte , daß sie nicht
vergnügt war . und wenn ste zufällig einmal herüberschaute ,
sprach er um so lebhafter zu seiner Dame . Er redete sich ein ,
daß sie das kränken müsse, und freut « sich darüber wie über
einen berechtigten Triumph .

Dann wurde auch in einer Tischrede der beiden Künstler
gedacht , und es machte ihm Vergnügen , ihr steif und zere¬
moniell zuzutrinken , aber sie war so befangen , daß sie den Spott
in seinen Mundwinkeln nicht sah.

Jetzt fiel es erst auf , daß der alte Schöllcr garnicht wieder¬
gekehrt war , obgleich die Gastgeber darüber diskret hinweg¬
gingen .

Nach der Tafel sollte wieder getanzt werden , aber di« bei .
den Rochus zogen sich in das Spielzimmer zurück, der Sohn
wollte eine Gelegenheit sinden , den Vater nach den TeVegram «
ni :n zu fragen .

Da entstand im Ballsaal ein « Unruhe , und wie er in die
Tür trat , sah er soeben noch , wie Gerda und Albert mit be¬
stürzten Gesichtern hinausgingen , während Frau Direktor
Fresenius sie mit teilnahmsvollen Mienen geleitete . Dann
begann wieder der Tanz . Rochus traf Eva , die eben wieder
eintrat .

. Schade , Herr Komme -rzienrat Schölle , ist ^ des¬

halb sandte er einen Boten . Schade , die Geschwister wollte «
noch einmal spulen ." ' >

Rochus erinnerte sich , daß er auch für dlesen Tan » Ev «
engagiert hatte , aber sie lehnt « ab .

„Danke , ich möchte jetzt nicht tanzen , die arme Gerda tat
mir so leid. Hofsentlich ist es nichts Schlimmes .

"
Sie ging zu ihrer Mutter . Die Stimmung des AbendB

schien getrübt . Rochu» sich seinen Vater vor sich, der ihn»
winkte .

Unauffällig folgte er ihm.
„Komm Rochus , wir wollen ohne Aufsehen gehen .'

Er fühlte , daß dies alles mit der Depesck/e zusammenhänge «
mußte . Ohne daß es beachtet wurde , konnten sie in die Garde «
robe treten , nahmen ihre Pelze und gingen . Wie ste in de «
großen Wagen saßen , der sie ihrem Haufe zuführte , brach d«<
Sohn das Schweigen . «

„Vater , was ist geschehen? Hast du eine böse Nachricht ««
halten ?"

„Nicht sür uns .
"

Etwas Seltsames lag in des Vaters Stimme .
„Weißt du, was mit dem Kommerzienrat Schölls

schehen ist ?"
„Ich vermute, er hat sich ein« Kugel durch den Kops

schössen."

„Vater?"
Aber der alte Rochus Winkler antwortete nicht, sondert

sah finster durch das Fenster des Wagens auf die beschneUs
Straße.

(Fortsetzung folgt .)
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^ Kadifche Chronik .
^ Karlsruhe . 9 . März . Der Aueschusi des bad . Land¬

tags für Rechtspflege und Verwaltung nahm in seiner
heutigen Sitzung die Gesetzentwürfe , betr . Aenteruna des Verwal -
tungsgebührengext ?cz und IagdMsehes . durch die vi« Taren für
JaApässe und die Strafen für Jc >advergeh .'n wesentlich erhöht wer¬
den . ohne erhebliche Aenderunge » nach dem Vorschlage der Regie «
ruag an . /

Pforzheim , S März . Das SLgewerkvon Friedrich St/irk
ist von der Vadischen Siedelungs - und Landbanl ' für
NW 000 «<t angekauft . Das Anwesen war im vorigen Jahre , zumTeil abgebrannt , die durch das Feuer zerstörten Räume sind aber wie¬
der aufgebaut worden . Die Sieoelungs - und Sandbank labt bikar,nt -
lich im Hagenschieß grohe Rodungen vornehmen , um Platz zu schassen
für bäuerliche Ansiedelungen . Das Holz soll dann in der Eutinger
Sägemühl «, zu der «ine Feldbahn gebaut werden soll , verarbeitet
werden .

6t . Mannheim . 8. März . Das Drot in Mannheim soll nun
au » Wel » en . Roaa ' n und Hafer hergestellt werden . Der Hafer
soll gleich»r>ertiger Ersatz für Maismehl sein und der eingelagerte
Hafer anstatt zu Haferflocken für die Brotherstellung verwandt
Veiten . .

6 «. Maaicheim . 8 . März Zwei Str 2 flinge sind am Sams -
to » oolmitlag . als sie im Eefangenenwaaen nach dem neuen Landes -
oesangnt » « berM,t werden sollten , entsprungen . Während der
Fahl « erb « ach «, fit ven Wagen . Einer von ihnen ist entkommen , der
andere tonnt .- vkher festen ow-men werdi?n — Vom Handwag ?n eiierK^ qelhAvser MU'ch ?re^ wurden in der Augusta -Anlage 14 Ballen
ZLajih » im 1Ne »»e von nahezu 31VM Mark gestohlen .

: : : Heid,! » »H. 8. März. Privatmann Jakob Arnold , der
Mehre » ? a ^ r» de«. Bürgerausschuß und dem Kirchengenreinderate
« ngehSrte an » «v« ißSS bis 1892 Besitzer der bekannten W ' inwirt -
schaft . Zum S ' s -'erncil Hirsch" am Marktplatz war . ist im Alter von
Lll Fahren g « ? » ' den .

s Frelburq i . " r . , 8. März . Am Z . März verstarb hier der Ober -
tseneralurzt a. D. "iudolf Errstacker im Alter von 68 Iahren .Der Entschlafen ' .

' alt als ein besonders tüchtiger und pflichttreuerEanttätsosfizier , welcher bei der Truppe sowohl wie auch späterhin« l» Divisionsarzt der 28. Division bezw . Korpsgeneralarzt des 14 .A .-K . in Kart « uhf sich großer Achtung und Wertschätzung erfreuendurfte .
» I" Freibor ^ . März . Am Freitag wurde der von Dr . KarlMüller - Augui >berg im Botanischen llniversitätsinstitut in

Freiburg abgehaltene Rebschädling skurs beendigt , der von230 Rebgutsbesitzern aus allen Teilen Badens und auch aus Würt¬temberg besucht war . Die gro «e Zahl der Teilnehmer zeigt , wie
sehr sich die Winzer für die neuen Forschungen im Weinbau inte¬
ressieren .

«t . Ire Iburg , 7 . März . Den unausgesetzten Bemühungen desStadtrats ist es mit Hilfe des Ministeriums und o^r Zentralvertel -
lungsstelle für Kartoffeln gelungen , grobeKartoffelbeständein Posen und Polen freizubekommen . Auch für die Er¬
fassung der heimatlichen Kartosfelbestände hat die Regierung nen¬nenswerte Zugeständnisse gemacht , es besteht daher sie ziemlich sicher«
Aussicht , datz nach der Aussaat und beim Schwinden der Frostgesahrständig Kartoffcltransporte in Freiburg eintreffen .

( : ) Schönau , 9 . März . Der gefährliche Einbrecher Enz aus
Emmendingen versuchte auf kühne Weise aus dem hiesigen Amts -
K « fängni » zu entfliehen . Da er schon mehrere Ausbruchs¬
versuche unternommen hatte , war er an beiden Händen gefesselt .
Trotzdem gelang es ihm . an seiner Zelle den Schieber , durch den
das Essen gereicht wird , zu öffnen und sich durchzuzwängen . Er
iletterte dann am Kamin in die Höhe und am Blitzableiter in den
^of, alles trotz gefesselter Hände . Hierbei wurde man aber durch das
Geräusch aukmerksam und die weitere Flucht wurde vereitelt .x Wahlwie » , 8. März . In einem hiesigen Garten steht ein
Birnbaum in Blüte .

lH Weiterdingen , k . März . Das Freiherr ! , von Hornskinsche
Familengut Homboll ging mit den Waldungen auf Herrn Johann
Schwarz über . Der Verkauf wurde vom Staatsministerium ge¬
nehmigt . Die Familie Schwarz war schon übet SO Jahre lang Päch¬ter des Hofgute ».

Konstanz , «. Marz . Der Aufbau de » Zeppelin -Denkmals am Eondelhasen wird jetzt in Angriff genommen wer¬den . nachdem die Sockelsteine und die Figur eingetroffen sind . Diesewurde nach einem Modell des Professors Albiger von Bildhauer
Naudacher in Karlsruhe ausgeführt .

-si Konstanz , 8. März . Offizierstellvertreter Griesbaum hat
iich in der Kaserne de » Iägerbataillons mit seinem Dienstrevolver
erschossen . Er war vor einem Vierteljahr aus der englische » Ge¬
fangenschaft zurückgekehrt und litt an NervenstSrungen .

« ord «nd Selbstmordversuch in vade « - v »de«.
H « aden -Baden , 7. März . Vor dem Eebäud « der Rheinischen

Kreditbank in der Sophienstraße Hierselbst « rschoh am heutigen
Sonntag mittag der etwa 22jährige Cohn des Kunstmalers Professor
Robert Engelhorn den etwa im gleichen Alter stehenden Sohn
des Bankier » David Kahn , Teilhaber des Bankhause » Carl T .
) errmann Hierselbst . Der junge Kahn stürzte sofort , nachdem Engel¬
horn den Schuh auf ihn abgegeben hatte , tot zusammen , während
Engelhorn aus sich selbst noch einen Schuh abgab , der fehl ging .
Aeber die Motive zur T, » ist noch nichts bekannt geworden .

Weiter wird un » in Ergänzung vorstehender Meldung unterm8. März noch geschrieben : Das Tagesgespräch in unserer Stadtbildet auch heut « noch die Schiehafsäre , die sich gestern vormittag ausder Sosienstratze abspielte und ein Menschenleben als Opfer forderte .Manches ist in der ganzen Angelegenheit noch in Dunkel gehülltund volles Licht wird erst die Untersuchung bringen . Der Tätet ,- tudent Engelhorn , hatte einige Jahre im Felde gestanden unowar seit seiner Heimkehr entgegen seinen f. iheren Gewohnheiten
mürrisch und etwas menschenscheu geworden , konnte sich auch über
zeringsügige Angelegenheiten aufregen . Sein Opfer Hans Ka ^ n« ar Student der Medizin . Beide kannten sich von der Schule her ,lrasen sich gestern vormittag beim Kauf von Zeitungen auf der
Strahe und unterhielten sich freundschaftlich , bis Engelhorn zuden Revolver zog und Kahn in den Kopf schoß , der sofort tot zusam¬
menbrach . Ob dann Engelhorn die Wasje gegen sich selbst richteteund sich an den Beinen verwundete oder ob der Schuh aus Versehen
losging , weiß man noch nicht . Die Leiche Kahns wurde nach dem
Krankenhause verbracht , wo auch Engelhorn Ausnahm « gesundenhat . Ueber die Motive zur Tat wird viel gesprochen , es darf

. >chon jetzt gesagt werden , daß irgend welche politische Tendenzen laum
in Betracht kommen. Man nimmt, jedensalls mit Recht , an, daß
Engelhorns Tat aus momentane Eeistesgestörtheit zurückzuführen ist.

Eine neue Lohnbewkgung im badischen Sastwirtsgewerbe
--- Karlsruhe , 0 . Mär, . Die gastwirtschafMchen Ansestellien

»aben dieser Tage den Vorständen der gastwirtichasMchcn , Landes -
ornanisationen einen neuen Lobntarif überreicht , der für di« Hotels
Äastwirticbasten KaffecS . Konditoreien , Fremdenheime . Pensionen. . ' " ^ ^ ^ achMn -

und alljähr -
usw. Geltung bekommen soll . In dem Tarif wird zuerst die achtstün¬dige Arbeitszeit , eine allwöchentlicl » 66 stündige Ruhezeit und alljähr¬
lich eine 7 bis ? 4tägige Uilaubszeit unt ^r irortqakiung der Löhneksta .' lear . wird darin ferner bestimmt , daß für di« Hrackanziige«in« einhei . licke Bcrufskleiduna eingeführt w rden soll , ebenso fürPortiers und Diei >cr . Auch an den Ruhetagen soll das Personal An -Ivrnch ^ f Kost oder Kostcnischädigung haben - Das Trinkgeldwird abgeschafft : seine Annahme ist v . rboten . Nach demneuen Tarif sollen erbalten die Oberkellner in den Hotels . Restau¬rants oder Kaffees 199 bis 229 Mark wöchentlich die Zimmerkellner ,Naffk« ielln5r und Kellnerinnen 179 Mark wöch ntlich andere Kellner
Z.49 bis 159 Mark die Portiers in den Hotels iie nach Großes ISO bisAI Mark . Hoteldiener Büfettfräulein , Telepbonistinnen erhalten IM-Nark ebenso Haushälterinnen . Zimmer - . Haus - und KüchenniädchenUsw . erhalten 199 bis IIS Mark Kutscher in den SchwarzwaldhotelS139 Mark , jeweils wöchentlich Ueberstunden werden besonders der
Kablt. Außerdem soll kür alle Angestellten ein TeuerungSzuschlaa von
A bis 89 Pro « nt , für Kurort « von 49 bis 69 Proz ?nt bezahlt werden ,«ttitcr rraelt der neu « Tarif di« Löh« für KÄcheumeister ( 190 bi«

L19 Mark > für Köche lI8y bis » ^> Mark , fllr Ki»1N»»«n usw . Alle
Löhne ! wöcki <ntlich > o-' rstebcn sich bei kreier Verpflegung .

Aus der Kar desHauptstadt.
Karlsruhe , v. März 1S29.

: : Todesfall . Im Alter von nahezu 8« Iahren ist am Mrn ^a
früh Exz . Geh . Rat Dr . Cr nst W a g n e r . der Erz >eh« r des letztenGroßl >«rgogs und frühe .-« D rektor der Gr . Summlungen fürAltertums - und Völkerkunde g«^ !orben . Geh . Rot 5 c. Wagner warein weit über seinen Wirkungskreis hinaus bekann .'r Mann von
außerordentlich umfassendem Wissen und seltenen Charaktereigen¬
schaften . Vis in sein« letzten L> Ssnssiunden hinein r ^ gen Gelsks und
frischen , frohen Sinnes , gab er snner Umgebung und seinen Freundenviele Anregungen , wie er auch der Wissenschaft eine . . :ue . unentwegteStütze blieb . So bedeutet sein Hinscheiden für weiteste Kreise einen
außerordentlich schweren Verlust . Sein Lebenegang war an Arbeitund Mühen , aber auch an Erfolgen ungewöhnlich reich . Im Ja re183S geboren , studierte der nun Verstorbene Theologie , wurde l ?S4
Pfarrkandidat und 1864 Professor und Erzieher des damaligen Erb¬
großherzoges , späteren Großherzogs Friedrich II . Seiner Ernennung
zum Hosrat (1873) folgte im Jahre 187S die Berufung
zum Oberschulrat mit dem Titel Geh . Hofrat . und im
nächsten Jahre die Uebertragung der Stellung als Konservatorder vaterländischen Altertümer , wobei er zum Vorstand der
bez. Sammlungen ernannt wurde . Im ? ahre 1852 wur >e
Geh . Rat Wagner auch Konservator der öffentlichen Baudenk¬mal ?, 1883 Mitglied der bad . historischen Kommission und 1 >S^unter Belassung als ordentl . Mitglied beim Oberschulrat die Er¬
nennung zum Geh . Rat 3. Klasse und zum Vorstand >1911 Direktor )der vereinigten Sammlungen (Großh . Sammlungen für Altertums -
und Völkerkunde ) . Seine außerordentlichen Verdienste wurden im
Jahre 199S durch Ernennung zum Geh . Rat 2. Klasse , wie im Lauseder Jahre auch durch Verleihung zahlreicher Ordcnsauszeichnungenanerkannt . Im Jahre 1919 erfolgte der Rücktritt des verdienten Ge¬
lehrten vom Nebenamt als ordentl . Mitglied des Oberschulrats , dem
sich dann 9 Jahre später , am 1 . Oktober 1919, das endgültige Aus¬
scheiden aus dem Staatsdienste anschloß . Wir haben der hervorra¬
genden Person und des Lebensganges des nun Dahingeschiedenen ,der mit Ernennung zum Wirkl . Geh . Rat den Exzellenztitel erhielt ,seinerzeit sowohl anläßlich seines 89. Geburtstages , wie auch bei
seinem Rücktritt in ausführlicher Würdigung gedacht .

K Zur Krise im Zeitungsgewerb « schveibt das „Verl . Tagbl .
"

unterm t>. März : „Zu der im heutig « » Morgenblatt erschienenen No¬
tiz über angebliche Verbilligung des Zeitunasp .ipiers erfahren wir
folgendes : Die W . T . B . - Nachricht mit der Ueberschrift „V -. rbilligungdes Zeitungspapiers " ist geeignet , irrige Vorstellungen zu erwecken.Das Papier , das im Frieden 29 Pfennigs das Kilo gelöste hat , kostetebis zum Ende Februar 2 .24 Mark das Kilo . Jetzt haben di « Papier¬
fabrikanten für den Monat Marz und April e.inen Preis von 3,85Mark , den ^ie schließlich auf 3 .99 Mark ermäßigten , gefordert . Da sahdie Regierung ein , daß dackit die deutsche Presse endgültig zugrundegerichtet sei . und beschloß, zunächst für den Monat Marz etwa 1 Mark
pro Kilo durch Vergütung an die Papierfabrikanten auf die Rejchs -
kasse zu übernehmen . Damit wird der Preis für die Verleger — die
Verhandlungen darüber werden voraussichtlich heute abgeschlossen —
sich auf ca . 2.59—2 .99 Mk . belaufen , also immer noch um etwa 35 Pfen¬nig für das Kilo mehr betragen als bisher ." Diese rapid steigendeTendenz des Zeitungspapi «rs belastet die Zeitungen finanziell derart ,daß nur Preisaufschläge von bisher ungewohnter Höhe dies? lb« n vondem völligen Ruin retten können . So haben sich die meisten Mann¬
heimer Blatter zu Vezugspreiserhöl ^uMN ab 1 . März von 75 bis199 Prozent entschlossen. Die „Neue Badische Landeszeitung " « rhö »tvon 3 Mark auf 9 Mark , der „Mannheimer Generalanzeiger " von 3 .S9auf 9 Mark , das nur einmal täglich erscheinende „Mannheimer Tag¬blatt " von 2 .69 auf 4 59 Mark . — Daß derariig « Erhöhungen « ine
wesentliche Mehrbelastung für die Lefer bedeuten , wissen die Zeitun¬
gen sekr wohl , aber für jeden denkenden Menschen li«gt die zwin¬gend « Notwendigkeit klar zu Tage und es ist zu hoffen , daß die Leserder schweren Not der Zeitungen Rechnung tragen und durch Bei -
beliultung ihres Blattes mithelfen an der Erhaliuig der deutschenPr -ss«.

: ! : Zur Handhabung der Baupolizei . Das Badische Arbeits -
ministerium hat im Interesse möglichst einheitlicher Behandlung der
Fragen der Baupolizei in Deutschlano mit Erlaß vom 25. Februar1929 die preußischen Bestimmungen vom 24. Dezember 1919 über diebei Hochbauten anzunehmenden Belastungen und über die zulässigen
Beanspruchungen der Bauftpffe cm Stelle der Bestimmungen vom 31 .Januar 1919 in Baden für anwendbar erklärt . Soweit die letzteren
Bestimmungen der inzwischen ergangenen Verfügungen durch die
neuen Bestimmungen nicht berührt werden , bleiben st « auch weiter¬
hin in Kraft .

L Kriegsabgabe vom Vermögenszuwachs . Gegenüber einer
Zeitungsnotiz , in der die Ansicht ausgesprochen wurde , daß die ba¬
dische Vermögenssteuer für das Jahr 1919 von dem zur Kriegsabgabevom Vermögenszuwachs steuerpflichtigen Vermögen abgezogen werden
könne , wird amtlich mitgeteilt : Diese Ansicht trifft nicht das Rich¬tige . Nach Z 6 Ziffer 19 des Vermögenszuwachssteuergesetzes können
vordem nach ß S des Gesetzes festgestellten Vermögen die von dem
Abgabepflichtigen für das Rechnungsjahr 1919 zu entrichtenden , ausdas Einkommen entfallenden Staats -, „Gemeinde "- und Kirchen¬steuern abgezogen werden . Das gleiche gilt für die Gewerbesteuer ,soweit sie nach dem Ertrage bemessen wird ! Was unter den aus das
Einkommen entfallenden Staats - , Gemeinde - und Kirchensteuern zuverstehen ist , ist aus der amtlichen Begründung zum Gesetz zu ent¬
nehmen . Danach sind unlcr diesen Steuern nicht etwa alle Steuern ,die tatsächlich aus dem Einkommen entrichtet werden , zu verstehen ,sondern nur die auf Grund der Veranlagung zur Einkommensteuervon den . Abgabepflichtigen für das Rechnungsjahr 1919 zu entrich¬tenden Staats - und Gemeindceintommcnstcuern und die t>us Grund
dieser Einkommensteuerveranlagung zu entrichtenden Kirchensteuern .Neben der Einkommensteuer ist nur noch die Gewerbesteuer , soweitsie nach dem Ertrag bemessen wird , als abzugofähig bezeichnet .Hätte man den Abzug weiterer Steuern zulassen wollen , so wäre
dtes im Gesetz ausdrücklich gesagt worden . Die badische Vermögens¬
steuer für das Rechnungsjahr 1919 ist sonach nicht alMgsfähig , wenn
sie auch nach Absicht des Gesetzgebers aus dem Einkommen bestrittenwerden soll.

Diebstähle «n Leitungsdraht . In letzter Zeit sind wiederholt
Diebstähle an Leitungsdraht der Telegraphen - und Fcrnsprechllnien .
Namentlich in der Nähe von größeren Städten , vorgekommen , durch die
empfindliche Betriebsstörungen hervorgerufen worden sind . Durchsolche Vorkommnisse wird die gegenwärtig ohnehin schon schwinge ,glatte Abwickelung deS Verl hr « noch weiter gefährdet . Es liegt daherim eigensten Jntercsse des Publikums , nach Kräften dabei mitzuwir¬ken , daß die Tärer zur Anzeige und zur Strafe gebracht werden . Fürdie Ermittelung oder Ergreifung von Drahtdi «ben werden von der
zuständigen Ober -Postdirektion j« nach Umständen Belohnungen bis
zu 1990 Mark bewilligt .

V . Der GewerkschaftSbund der Angestellten , der im Okiober letztenAahreS hier gegründet wurde und dem der Kaufmänniscl »« Verein von18SS Sambura . der Verein 5« r denis -̂ n Kaufleute Berlin , der Ver¬band deutscher Havdlunakgebisfen zu Leipzig und der Deutsche Anze -stellt« nbund ..Selbstbilfe " sVereinigungen der Angestellten in staat¬lichen . städiiscki'n und militärischen Betri ' ben '» anc>ebövcii . beaing amletzten Tamswa im groben Saale der Kestlxille seine Gründungs¬feier . Die eigentliche 5eier beslgnd ' n einem Konzert , da « i-inen !«ohl -aelnnaenen P - rlgnk nahm . Die Vitglieder »nieres Lande « tbcatcrSFräulein Nellv Schlager und S ' rr Opernsänger Sende !bat en an Stelle der verhinderten skränlein Elisabeth Friedrich unddes erkrankten Herrn Schwerdt den sokisti ^chen Eiesonssteil iibernom -men un >v ern »» i»i, »»it ihren stimn,i,ngKvollen Li ' dern und Balladenreichen Be ^kgll. Mit mehreren Duetten aus bekannt « Oveni ' enerfreuten s5rä» r» in Schlager und Herr Direktor Otto HansN o r d e n , welA
' s^ e '-er auch mit k inen b»iter « n Vorträge ",, großen

^ rf .o/g sgnd Dle solistifchvn D -,rb !ewn " en innren in aefchmackvollerWeife durch Mnfik ^ ucke der Kavelle des Neichsw - Hr-Schs ' ken - Reaiments113 umrahmt von denen besonder « der Onverlü - e Oper „ M ^ non "
und dvm vcm B» rn ?v,gen bearbeiteten Hol »b ! asermiartett eines Menu¬etts von Bocherlni reicher Beifall ge^ ll » wurde . Nach Beend >aung deSKonzerts hielt der erkte Vorsitzende beS Bunb ' S Herr Landsmanneine kernte Ansvi » ^ in der er u . a . anik die Bedeutung der Grün¬dung des G . d A. l^ nwi -' S der ein - n Einbe !tSbur >d der kaufmänni¬schen und Prikten Ana - stellten bilde . E , gelten Giniakei ' und Soli -b"5l)at pflegen . N -cht da « P " " ! 'al , sa^ dern der Kanl ^ liimu »müsse b- k" ' ' ' vs« Norken , um ein«n Weg ssir ?V" l ' chlan> , Zi ' »' ,nft zubahnen . Der Wahlspruch : . Lm deutsche« Wescn soll die Wel » a«.

nesen " soll wieder zur Wabrheit werden durch die Arbeit des deut ^
schen Kaufmanns , deutsche Intelligenz und Organisation . Daß ohn ».Deu . schland und dessen Mitarbeit ein Wiederaufbau Europas un » iöt>.lich sei . sehen setzt lang ',am auch unsere Gegner ein . Alles muß zu.saminenhelsen und milarb . iien . daß man wieder saaen könne : „ HochDeul 'chland hoch in Ehren ! " Die kerndeutschen Wone wurde von cenzahlreich Erschienenen mit starkem Beifall aufgenommen . Ein Ballunter der vorzüalichen Leitung von Tanzlehrer V ^aungael und denKlangen Bernbanens beschloß die wohlgelungene Gründungsfeier .Bcrichtiinina »nr Notiz im «cstrimn Tportlilatt . Fußball -Ges-94 Siuvvurr verli ri in Porzheim gegen Germania Union nichr wieberichtet 4 : 9 . sond« rn 1 : 9

Bevorstehende Veranstaltungen .
X Lieder-Abens Margarete « » wciler». ES Icl nochmals au « de»beule Dicil» iaa . dcn Alä! - avcno» v Uin im Qinliaauiaale u ^ ttlmocnd ««« omoolluon »abcns Vtnaciviclcn. »larttn V Uvr bei »tun NculeiblSoliuulitailci .vandluiul iduao tlu » « . >llal » Ilriike öL : av Z^ UVr Aocndl^ ll»tni ^ liiira ^ ilaal ,vaasliielt . Die dellcbi gewordenen . Luiligen Letp»lgcr" ellrcue »allabcndlia » dic Velucvcr mil llirem urioUldNacn lüaisilaicn îZumor . Derwlrcuai auie Damen -Inlilaior Eiorsber « imd der uiivcrw^ luicve DireliorSösncr w «ilci 'ern uiu tie Gunli de» ?vubltlui » s . Seuic DlenSiaa Vro«grammwkckiikl . Anlona vunli 7 ^ Udr» alliolilcher izrauenbunv . Tie nächste veranllalluna tsl ein lilerarilche»vorlraaöalikiid . der dem lvtti aelallcncn tunacn laivo » Ia>cn Tlchler Rein «vardNobanneS Sorae acivldnici ist. Die Vcranslalluna w ' ll « er»Miiidniz s!ir dle »ie !en MZorle seiner Tlchiunaen in wciiere Nrcile lragen .Z ^ >attcur S c r m c> u n L . Mnvcr wiro Unilibrr » » lch .' r dns Leven un»Schassen de» Dichiers ivrechen woraus der Dramglura des Lanveiibcaier «.Bruno Echo n selb Sergej Schaulviel . lt ö n i a T a v l d ' rc^tliere »wird . Der Vorlraasabend sindel am Miilwoch , dcn w . MSr, . abend» « Udr.im aroken Siaibcüslaal stall.x Tan, -Abend Lnnn — Nnev. Der aus 7 . MSr » anberaumi gewesen »Tainabend von ?irl . Vaula Lvnn und Variner mukle kranlbeilSdalder ver»leal werden . Er sindel nu» am ^ rellaa dcn IS . P ! !>r < obcndS '«>3 Udr.im Cintrachlssggle stall. Karlen bei MuNralicnbandluna «< ran , Tatet .Kaiserstrake 82 . und an der AbendlaNe.

Auszug aus dcn « taudesbücisern Liartsruhe .
(kl>ra, >facb» te . 4 MSn : « doli « S I, l e r von KUrnbach . Schlosser dtel ,mit Naroltne N r i m ,» e l von »Uiliivaai : Aiverl .»i > m », e r »> a » n o>>»Bruchsal , idauvilcbrcr dtcr . mil Liaa »l o b r « r von vier : Avois ll l l e rvon dler . wrotniist lucr mi - Sovbia »U e i ac l oo » bicri « ari Sveel vo »hier , itiichcinncisicr vier , mll ^ . uia E r I) a r d von d er : Eugen vacroirvon bier . « unsimaicr btec . mll ffrtcda Sclte von « niciuiaen ! WildclmRteaer von Brellrn . Bidllvloeteaulicvcr bicr . inli Anna Raab von Nus¬baum : Roberl B u l l m a » » von vier ^ ialcrinenincister liier, m . i LuiseT i e l n e r Witwe von Erlenbach : Wilbelm Ä li r , v u r a e r von bier .ivoslbale bter . mil (5lia Dilier von vicr : Wildclm Sleinbaucr vo»Sch»ve» inaen . llau 'mann bier mil Emilie Bolier » von vier : WildclmWekbecher von Blankenloch. Melbanilcr bier . mil Anna üeriensteinWilwe von SaLbachwaiden : Lllo X e i l von Manndeii » . Naulmann bter.mit «Zltlabeib W! a » e r von bier . ^ K. Miir ^ : !^ak Schäter vo » llSnias -

bach . Schlosser in Durlach mll Lbristlane t ? e i » » in a n n Wwe. von Ler»renalb : Sans Zimmermann von vamdura Nauimann bier . mii Doro¬thea Börner von Nranlsurl : Lerin . Klinke vo » ^ vicndorl , Mechanikervier , mii Pauline Gan , born von Derdlnaen : Heinrich A11aevcr vo »» ier. Sauvilebrer in Wiilinacn . nill TbereNa vannaZ von Moos : KarlWetk v » n Bruchsal . Selrelür bier . »Iii Elsa Schneckenburaer v »nbier : Wilbelm d n I a von ScidelberS Maschinensener bier . mii MaiteBecker von bter : Aribiir Enderle von liier. Woaenkiibrcr d er . mitKaroline Selb von Blankenloch: <?arl Sv ^ ck von bier . Maurer blcr . mitBrigslta Viellieber Wilwe v " n Oberweier : Wlibeim Wols von bier .Kainlei -AsNItcni vier , mit Elsa O S e r k v l l von bter : Anlon Schwab vonHell a . S . . Grenadier bier mit Vaula Wörner von Mannbeim : RichardS a ft i n a e r von Men îinacn . S ^ neidcr bier mit Marlba Schick vonS <l>ii« «rt : Wi' blm Lieber von bier . Techniker In Gaaaenli » . ml « EmmaBeikwenner von Slullaarl : Bernbard SchSnle von Schwabach Elek-trom »nt «iir bier . mll Magdalena Z u l a v e r i» von Lcidclsbeim : Au>, » N» er .Sard vo » bicr Archileki bier . Mit Emma Naacl von Blankenloch:Balüer von UnkcrinliischeFbach AmiSdiener vier in » EmniaW k! l b e r I ch von ^ailenbansen : Nudolk 5k o l b von Babnbrsitken Gendarmbi,r . mit ? lr»ia r - e von Savona : Goitlieb Armbrust er von Kor¬bach . » Iser » ier mit Anna E k> r e l Wwe von Sei 'u' ibcra : Eduard Siale »von Ott »nb« ra . Archslekt und Gcwerbelebrer in Lörrach . m>> Lilelle Eis »sele von »ier.
Ebeschliehunaen. S . MS« : Karl Bodamer von bter . vcrNch.-Beamierbier . mit Anna t >S u S l e von Dilrrbeim : ?iakob Kalkermann vonMichelleld. SandelsaSrtner ln Durlach , mir Dbilomene Schmierer von« illsch : Wilbelm SegguS von Weingarten Babnarbetier allda , mit Eli -

s«beib Schauteiberaer von Welnaarien : Albert Robrer von Korc^b «tm . Maler » ier . mil Mina Lobr von Toureoine : Anton Kenib von» öniaSbach. stldl . Arbeiler liier , mit Anna S e ek Witwe von bicr : ?<olelT l> « m a von Sch« bronn . Slrafienbabnschallncr vler . mit Emilie e b vontiöAinMl : « lirillwn Ben von Kljrseld. Tlckbaiiarveiter bicr mil NriedaVfeisser v» n bler : Willy K t e n , l e r von Sluliaan -Seslach . Volliel --webraesr . in Slnltaart mll Marie SV Arle acb Ncaele von Lcdrcnstcin»-keld : Gustav Bender von bicr . Ti sbauarbeiler vier , mit Elsa Brillsvon K»r ?ell : Wilbelm E b r i sl von bier . Tiesbauwerrmellter in Mannbeim .mit » ! « r>e KornmNller von bicr : Nosek Schmld von Qbcrrlsslnaen .W«chln>' lst»r bler ml« Amia R » lbard > von Meselbronn : Nobann Mark» »» « i» - imn!»nster. Kutscher bier . mtl Krelda Sanvl Wilwe von Pkrei«Iis « , : Vlieerl Sorr von bier . Ki >lscher bicr mit kfa, » il?g M a ti von bier :Albert Willi von Äreiburg . Se» rlslseNer bier . mii Vbtlivvine Knboch vonSiraiwiira : Krii, Bau mann von bier . Lackier bicr .mil Luise Knech «v » n »ier : Friedrich Seit , vo » bicr . Schlosser Vier , mit M«na Sndre «von bier
24 P-ebr. : Wallraut . valer Wilb San » . Nau«mann . —

A>. Kebr .: Paul Slcnsrled « aler Wild D i -t . Obervolll « as «ner . SrdarbWalter Gollsried . Vaier Wilb . Lochstamvler VrolcNor . — 27 . Kebr. i« udols Sermann . Vater Rud . Neck . Oberveliassistenl. — 2«. Nebr, : Ser»mann Otto , « ater Karl Linaenselder . Lackier : « doli , « aicr BikiorKlirre In . Dr . vbll . Siadirabbiner : Lina Qelena . vaier Karl 5l » raer .B«bnarl >elter : San « Werner . Valer Gust. Rechner . VostanwSrter : Alma« araar - a Vaier Alired P a l l m e r . Schrcincr . — 2« Nelir. : Emil Karl.Bater Smil Lederle . Drabislechler : Erna . Vaicr Gnkl . Serrmann .lackier . — 1 . « Sr» : Anneliese Valer Karl Serdlc . Möbclvacker: Richard.Vater Wilb . Nble Ka» s» ann : ^ naebord Elle Laura Friederike . VaierS »rni . Rode . Sauviniann b . Neichswebr-Schilben-Ncat , 1l !i : Anna Luis»« liriedc . V « »er Ri» . Simon . Sergeani d . Rei .üswelir : Maibildc . Valer?lto >ö Doll . Kr«»l^ ,wSrier : Irmgard . Vaier Tbcodor Sarich . Lber -revisor : Eugen V »ier ? l»aiill Schümm . DtaditaalSliner : Gertrud BeriaBater S -̂ rni Lnd . Weissinaer Seirer : Hildegard . Vaier Goiilob K » v -vingcr . SchreinermeiNer : Nose » und Aibin . Zwillinge . Vaier No ».Schnstcr . Blechner. — 2. MS« : Wcliaana Selmul . Valer Qllo Snm »m e l . GSitner : vrlka Rosa Baler lXiil G » nkel Mevaer : Sebwla . Vater^ 5,bler . Maler : Kurt Artur . Valer Arwr Krabbe . Bucbdnicker.— 3 RSrz : ENoin . V « ler Amvro « Bnrkard . Waaenklibrer : Geriru »» « > le . Kgn, >etd >cner : Werner Ernst Vaier Kerd.A ? roa » <ile : Al . red .̂ oscs. ViU - r Adois Laulnaer .
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Geschäftliche Mitteilungeu .
Die Börse ums tkaliche Brut weckt in manchem KauKdalt den Wuns«M

r̂ felbsei de ^ valv an , neu^ Uct^ ^ au^
tllr Selbstversorger als besonder « „ vcckmäkia er -
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^>. ,!«! Elnrichluna »um Vrolbackcn> sowie Mctschrüucheravvaral»A Auwcwabrcn dienlich» wie solche vo » der Mrma S « .^ oUnaen (Badcn ) sei , ^ abrcn als bcwiibtt«Nn.-. . Ncnu-« wollen Vrowekle mct «u».
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nnhme einer cirosten deutschen AuSl « ndSa » l^ lbe m abselbirer
stehenden Aussichten auf vebuna der deutschen Valuta und den Arbiu
d -r boüen NMtosf - und L<>bcnSinittelprc >,e rier vorborslich m den
Kreisen der Spekulation Befürchtungen unt > eine starke panikartige
Erschütterung de? Marktes kervor . V? i der ^ estslellung der anitncden
AnfangSkurs " stellte sich Kraus , das , Mar Wa - e in , i« ml !chem Um -
saiine /mm Verkauf vorlag diese nb r wenn aum ^u niedrutcrem
Kurse glatt Ruknaüme fcmd . Auch die KurSfest >etziing vmi Deutich -
Ueberkee Elektriscb auf 1!̂ 8 infolge des ingeblichen V rka » ?S der süd¬
amerikanischen Anlaa -' n ^nack^ m der Kurs ftorborSlich l IN notiertes
erwies sich von stüke -' d - m Eii ' fl' uk f- ' is d '

e Gesamtbaltung . W nn ai ' ch
vorroiegend KurSeinbuften die teilweise mir der Sperre der GroH -
Banken vor » euen Börsenaufträgen - usanimenliingen . eintraten , funk¬
tionierte der Ma kt doch regelmäßig Bei Valutnvav eren betrugen
die RiiaaSn « b s 50 Pro «. , bei SchisfabriSatlien . bi » 4 ? . e ? . kSan,a
bis SO Vroz 1 bei Monta ^pgpieren 1t> bis v re ' nuelt 3ll Peaz . . bei
Kolvnialvapieren bis IlD Vrez . . bei Sloman kiOO Pr ^z . Die Hal urg
blieb später bei S ^ wankung - n nervös und teilweise unsicber . D ^ch
trat ver ' chie^ n ^l '

ch ein » ^ ekestiauna „ egen die Ankangskurse ein . be¬
sonders in Monian - und Schi ' sak' rtSgk ^ien Steaug ' Romang zog spa ' er
kräftin nn . Cbnso ? e>' tsch- 1lekx' rl > <' El ^ktri ĉh weites steig nd . Die
beimischen Nentrn lag ' n engeblich auf Au ? landZkä >i °e recht fest »
Kriegsanleihe 79M . Auch Zst->r >- ^chisch und ungarische Renten an¬
ziehend . dagegen Mexikaner niedriger .

Berlin - r ? e" ' l» >in »ti ? r »ngen . Die lebten Devisennotie¬
rungen stellen sich wie folgt :
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ie Börse stand unter dem Vn »WTB Frankfurt a . M .. 8 . ,druck der Nackirich ' en über die w " -tswostlich ? Sanierung der Entente
für Europa , gani bc ' ^ nders der Zugeständnisse hinsichtlich einer deut¬
schen Anleihe . Aus al -en Gebieten sind Kursverluste zu verzeichne »
mit Ausnahme der l" imisch ^ n Anleihen , w Icke eine nnsehnlicbe Kiirs «
besseruno atifw ^ i ' >. n vn ' er den älreren Jahrgängen belonders 3 vro ».
Neichsanleihe und Preußische Honsels : auch Bunde ? !taatSanl ' ik>en wie
4 pro, . Badern crehen zu erhöhten Preisen hervor . Elekirowerte büflten
10— M P oz . ' Menlany ' viere 20 — 40 Pro, , ein . Auch Autowerie be-
wr6 >ers aber Kassaindustriepapiere ginoen erheblicher zurück . Aut »
lands - und Kolonial '^avi r " unter st" - sen Schwankungen matt
Deutsch -Ilebersee 1170 bis 1300 erholt . Mexikanische Anleihen ver »- icknie >" i ygs , bis 70 Proz . Desgleichen
flau . Chemische Aktien unterlaaen ebenfalls stärkerem Angebot . Die
Börse schloß ruhig bei nMig erholten Kurs .-n . Privardiskont ?k>.

Wir » §chaft ! ic!,e <».
: : Znr Lei « be« irtschastung . Im ReichSwirtschastsminifterim »

standen Verhandluni - ii init den Interessenten über di« Einfühn, ««
der freien Vertra »swirtschaft auf dem Leimgebiete statt . Sie führte «
zu dem Ergebnis , dak die beteiligten Wirtschgstskreise — aicher »e«
Lederindustrie — sich grundsätzlich mit den vom Reich,wir »schakt«»
mlnisterium aufgestellten N ^dinqungen einverstanden erklärten Di «
von den einzelnen Wlrtschzftsgrnpven abzuschließenden Kollektivver .
träge kamen zur Beratunq . Für Leimleder bleibt infolge der Wei¬
terung d -r L ?derleim ! -idustrie die bisherige Bewirtschastun « »srch
den Kriegsausschus , für Ersatzfutter bis aus weitere , bestehen
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zktxZer von äern !
llksn unzorss I» nx - I
Mr »en p»Z8iven
Xilxlis <iss

Herrn

MM W

kleebnermslster
xeriemen -l in Kennt -
„ is . l ) ,e L ^ rcl zunL !
?>n6 » t »m vienü ^ r, ^
6en s . c>« . »< . o-lok - U Verloren

v « »» l <> »»« IA
Montaa . « . Mär ». m ? rc>« .
7 « !> Ndr . im

mit aestlcktem Vand . » 1
« aeeen seaen < ' elo » Nl

arlör
^

!»e Uiilandlt «l
» t » ck. lk »

D s LI s L » M KZ r » B .

fgr 6is vielen lZcve z« h «r?.li der ^ n -
ieün ^kr »« unc ! reiel ' Iicbsn k' rsn2 °p »n <Zen
anl ^ viick 6es --eiferen Verluite » un -ersr
leben , unverzeklidisn Butter

Lgris ZW . U » ZiÄt

külxen vir t>« imit tislxerichrt hsr ^iieben
l >ktnk. lZesvii ' sren 6«r Vorswnö -
iekslt Zes b» >i kisindabner - V« b»n6e .? ,
meinen fteruis ^ olleesn uncl sllen , üic> <Zsr
teuren I?nl,cklzkenen 6is Iet<t? Lkre er -
viese > haben . l)en el >rvürc !!xen 3ei >ve -
steen von kslertlieim lilr 6 « »ukoplernäs
pl !e?e . so ^vis äsr boeliviircl Den Ke stlien -
ks t un .i äem Vm/ .?ni !u »vsre n

^lur x«- !,endeten ^>o» l unä üiile ein l, »r ?
Elli es „V«rxslls Lottl ' X778b
Eimens 6er trsuern6en klinterdliebenen :

l?anxierc >dmsnn
un t̂ Kin6er Vlarla . Paula u . Veit uä .

mittÄ «s ' i-» Ukr , von
6er rrisäboktspeüe
» ui ststt . Wirlntten
che verten Ni !z»«cier !
um ^ tilreick « kZe- >
t« j zunx . 42A ? I

Her Vvrsisnä .

Statt ^ ar -ke« . ^

Kütten ds
/ Vafta ^ kü//e »-. 7c?« s ??«r xz

V«^mckkU«

^
» . ^sckrs/oLS / /umdo !cj5?kr. ?7.

^

^

5 Z« /kF5/r
^ oc-/t „ /, «'uk aa

5/e/az » / > . a/zo ? / > a «
Feb .

« urde am EamStag
»ta ^ intttaa « lue Äo » -
st» -Z!!- « «>- l,Brolche - . lim
« >. !̂ » ck« « ve aeaen gute
H - lo »n w aeb . Sr » « - r .
M » zartstr . I . Ä »> !'7

vssgnoson . <S « sIsnak,s >zfS » )
^ aetiSvmklZs dv ^ .l .krt « ' edanölunpi körp -, ? -
licdvr uncl gsistillvr Kravkkvits - usÄilS «

ver »cl >!e6enüter ^ rt .
Str « ve in »llvlslu ? i !<z kjvk -tncllune .

Qsp ^ iifts k̂ itxiiv ^ sr äsr Vei ' siniAung
cisutselisi ' ^ sZnetopstksn

SarZ - rads , UjrsvkstrAks » S2

tjorvodst - i Vlvosta « , IMtlvncd . Oosnors ^ e .
vv » ZV—S l) tir .

Nosvoko » ' ic>I> » L ' A -t >i«v. Sti-t » . l??5!<87

<S - s.lof .od . lr' b .! M, « . L.

Vessers Tackter
>evtl . t « o ? » b .>l SauSarb .
Vcr ' . RNd . u . NUa . verl

» nt . Nr . SNZ484 tn
derPresse " .

« renk ? , re ' niicbe »
Mädchen

flir Küche n . vnuSarbelt
aelucht Amalienltr 71 .
» . » tock . Z77 « ,

T !ichtijt HWMtlikn
werden kl>r 15. Milrz
oder 1. Avril geliicht .
<krol,ber, .Pik ».-Pe « sio« .
KarlWildelmltr . I . «271

Mädchen
für Kkche n . Hausarbeit
»u kleiner Kavitlte . drei
Personen , lof . od . lpilter
a »s««cht . Wuter Lobn .
aute « edandlunq . 4L8S
!>vo » a »«»» »«rak « 24 . IV

Vertrauensvollen
sucht Herr in de » lMttt . Javr » « .̂ r tecu « . u. e «» i».kaulm . Kenntnislen . ver sof. od . loSt . t » » arl » ? , »«
od . lischst . Umaeb . al » D ! Sv » » e» t . S » rre »»» » d«« .
KefcküsiSslldrer od . SIliallriter t» der ü>t « Ichi » »» -
» d . verwandter Broocke : levtere » nicht aadedw ««
nötta . da Suchender viellettt « und anvaNu «o » »adt» .

Beste Zeuan . u . »lelerenzen . Kall » erfordert . «».
gcwünscht AauttonSltev . od . JntereNebetetlla « » ».

Gefl . Zulidr . erb . u . vlS -I «!j an d . « ad . VreN «.

Mädchen
sleis .ta und edrlicv für
einige Vermi »ia <l5s» indcn
bei « mcm Lobn lolort
gesiicbt . Vi24S8
« xbelstierarrNr . 13 . s . r

das dn Lausbalt <Z
Limmer ) n 2 Kinder
lAiter 9 u . 4 !5abrc ) de-
Ic>r <!cn kann und a - wnll
ist «um VerkONs mit aus
dessen »nd ? l« hrmc>rkte
»» gellen , lolort aelllcl' t
Gute Be,atil »na » . Be¬
handlung üugelich rt
?lna ^b iint :ir B1l ?l>z

« » die Badiicbe Vreile
?>u einer «» nnlteb nd

s» U ?idendcn Dame wird
iür kleinen Sautb .ilt aus
15 . ds Mts . cine »u
verlSsfu »?

Person
a «lu » t . 427S

o » «r » «« « , l « r einwe
Stunde » tticilich

Sirlchltr . H. ^ S-I7>!

Merschme !
m u . tir « F rai ^ vlii
t !. auch Enaltsch .

l̂ Mr aast . Gerw ial !
'
r .

'

Nlisültey -Aak ! .
>loid .. 5 Mark -Stück , ver -
lnren a . d . Wege vcn

KünltlerhcmZ — tkartstr .—
BiSmarckltr . Gegen . « : r -
a » tuna d»S dovveil -n
» ol » :vert «S . da t ' urcS
Andenken . ciS^ug «t>en
ViSm « » r Z7. 2 . S tock .

stets vorriitix . 4? <ZS'

l . Wewx « !, -! .

O « antum zu
»lten Taoe .' preilen
ÜMS » . SMtüSr . f,z .

»!W4 Televbon 5>42 ? .
10 Aeutner

!g Z « atMcken
auch in kleinen Qillm -
ritäten ad »uaeden . Au¬
relen Utzter Nr . B1Z454

i « iic „ « ad . P r - ffe" .

Easpantt
mit zuverläss . Rutscher
^ verbieten . Tentfch -
« incr »? Veirot . »°,e !cil -
W,aft . Sa ? dt >ir . 1l >.^ ?-.'!!»S

S ^ jUjoniiÄV ^ lökr .
kcz» s«t: t gegen Lss - od .

Z77IN
U «rd « nm . Bveckdstr . Z8

Verloren
wurde am Donnerstag
« bend vom Theater n«Ä
i/ieur -vt eine ?« r t e s -
m n v 5>e mit Geld . Der
7̂ i '.der wird geve -en . dic -
> lbe « ekle» >iu !e V < ov
nuna in rculsch Mu « « .
.̂ ciiwtllrakic al^ u-
-' cl^ n B1 >?74

oder llees «
a . fchw .Pr rli « »« !»

AuStvift
od . ob« geg . a - « etodna .
?!« »» « r . tS . A774 <

»erkreitter S'.̂ olf » « i>
Dodermann . am Odr
v » rl - tzt . Abzuholen :
« ti »rle . Bürgeritrn »e1, .
« eiteuban . M «7l

in » Utes H« » s zu einem
Kind aus 1. Voril «elucht .
Weltendstr . 7. ll .

tMMN Ktttgki ? .
in Meii »gr » v» ie u Ma -
sMnenlcb - eiben durw >,uS
bewandert . n > Vatdiv - 'N
Sintrit « a - In -.i 427g

« » »wti
TiiÄ ^ rozztt, . . ^

lS-, !k,e

Verloren
am Kreltaa rotbrqune
^ »tefi«i»vve mit 29 ^ u
I^iidtia . Militärvuvieren
ei !»« t Krieasaesan «, nin
a » i Kailerstr . od . 55avel-
tenstr . Der eSrl . Binder
wird a«l„ ten . die Va -
viere >>uk dem Kundbüro
ab, » u ^ >« ! . Das Geld
leun als NOlsSnung de -
balt ^ i werden )t773g

Berlsrstt
NvIZ». ? a !>isn » l,r mit
osld , Al ! !« » . Hübscher .»
Ecke Krteaftr . Nd, 'uac !>.
eegen yUte Nelobnuia
iLiiei >loSr >tr . 4ö. p . BilsSö

>r>. perfekt in Stenogr . »
MalÄinenlchreit !. ili . s» i
» » ldiaen Eintritt gesucht .
Anqeiote » nt . t? r , Z . 7V7
« n « ie ..Vad Vresle " .

G » »>-' ds »- eola
« >, «!« « « P !« »IS sncht

sofort ^ .. . .

'iZnsHreii -Sli .
„ » . Nr

o « die, . « e>d . P, -e!,c "
erbete «

Tuc ^ t . gel .
z lö . Ävril weg . Heiin »
berukung d . jeötgen , da «
selbst , gut kochen kon » .

x »evhaüi «Altr . Lv. iil .

kSebild . iNüdchen . er>i ! „
im » auSweien erfahren ,
sofort zu « lt . Dame a !S

zefucht . Vortust . Hirsch-
st ratze ». vart .

Tüchiigss . bsasss

Mßdch ^ k
Mr sosort as, « cht vo »

r Uhr bei guter ?,e -
iBdlnna
W

in N - ihz - ug g » t »ewand .
lnckt « undenb « uler . aebt
nuch i » Ho ' ei . Angebote
» nter Nr . Z7754 an die
.. Oadil che Pr esse " .

Nibere VMazs
vorm 2—3 mal WSckent-
li 1> gesucht . B9SZ3

-lxrderitr . g .

Kutscher -
od . Ionkti » « Stelle sn <vt
iuug . fleibis . ivtann >sut .
Pferd «vlleg > auf lof . od .
Wäi - « na . unt . Bli422
an die .. Bad . Prelle " .

Einfach m» dl. Htmmer
mit Pension » »er« »»-
ten . >!<tlir >narr «er . Z4 »,Wa ^en ' nei» ,

Möbl . Gimmel'
zu verm n> Klavter »«» .'»" il ^rnllee 7g >rr » te»Techniker-

Assistentin ,
operativ , sowie technisch
firm , sucht Stclluna ,
eoent . al » Technikerin .
Angebote unt . Nr . i !77S2
an die „ Vad . Prelle " . 2 . l

Lagerraum
mSgl . mit GleiSanIchtoG
ver lof . f. einige Monate
zu niletrn gelredt .
^ r . « et «« ZNolktes»r .«t

Teleson 27«. 4 "7ii

Köchin «
Aeltcre Witwe suck»

Stelle in Gcscbältsbans
oder Wirtschaft . Anue -
bote unter Nr Bl2il6
an die Nadische Prelle .

Hn der N « l,e v . Kar »«
inbe

Wohnung gesucht
» on 4 —v K' mniern « tt
Garten . Angebot « unter
Nr . 42»« an dte „ Va .
dilche Presse " .

? Ich suche sür meine
Tochter , welche an ^ lt rn
aus der Schule entlassen
wird , » » slende

KehrsteUe
wo sie gründlich das
« leldermachen erlernen
kann . AnNeb unt Nr .
» l ' 3«Z an « ad . Vresse .

Stn alleinltedend . « »»>
paar sucht aus Ende
Avril od . Anfang VI«t
d . ? ! aus dem Lande . «»
der Odenwaldgrgcnd od .im Taiiberartnid

l oder 2 Hi 'nmer '
mit Kochgeleaenbei » »»r
die Zeit bis Ende Sep¬
tember inSbltert oder
nnmöblierl , » mtr »»« .
Ancieb mit Vr -̂ISanaade
untere Nr . 57734 an die^ -->>iscs>.. Dresse erVeten .

4 - 5 ZiMüllvohMlig
« « ?» iSr . in Tauich gege »
meine ledr schdne sonnige

2 ZiamtlWhlMs
s . Stock iOltstadti . Kerl ,
« nsragen unt . ^ ir . 43li7
au die Oadische Presse

S ' udent iurdt gutmöbl. Himmer
mit » lektr . i ' icht.

Angeb . unt . Nr .
an die . tl>ad . PreNe ' .

SchSne Zimmer gesucht
» . » « » linaer . Weldien »
strol ' e .̂ 774S

möbliertet

im Zentrum aeleaen . lo¬
lort acaen bcaueme 3-
Aimmerwobnuna in der
Wrsiitadt ü» vertauliven .
Ana n A24 <P Ac.L ^ r -

- rer erwlirener
«: ebsr

l« chr vallende Stelle :
aucii gl « Vorarbei '
t e r od . M e i st « r Nn
gebot » unter Nr . Z77 ? K

artensrratze »4, l . St . >an die Badische Brclle .

Bekauntmachunq .
« ei dem » nterjeichneien Amt

« t »« o » tssc > dxrcl , oiriiei -
« tsu zn c-«sĉ i ? >».
Bewerdunaen sind lvc-testenS bis Mn ? i

!>s . I « . bierber einzureichen .
k! -: >.-lSrnI «k .

42»z

Tausche
Maniardenwot -nung tm
4 . St . der Weftftadt l?
Limmer . Klick? , / lell rl
leiten 2 bis 3 Äinim -r

BoSulios . Vvtt .
Siitenbe .u oder Sint - rl ' .
« ngeb unl . Nr L77 ?0
an die Badilcbe Vrell ^

Wol !NUi « «t» » sch!
Scböue Seräumiae 4

^ iiilmerwobnuna in Ett -
« >» en acg ' n 3 oder 4
« immcrwobming in
«k»?!S?u >,^ e >-i solor « od
II,ät ?N taulc ^ n ges,, " t .
Än » «t! unt . Nr . .̂ 7753
a n » ie Vad . Uresse erb .

^ ür ?li : tomaten - Reltaiir «nt wird ein ordent¬
liches HrLuZein . gute Verkäuferin , evtl . auch N »
fämierkn per sofort

Angebote unter Nr . 4278 an die » Badifche
Presse '"

meine ichvne
jMiZD ? Zimmer -
»»?filin « a mit grokeni
Vade,immer , lehr ichön
aele , . geg ' n eine S>— 5-
Iimmerwohna . i » Dnr -
tach . Anaeli . unt . Bl2I72
« < die ^8 !a !>. P re lle " .

MNitttes ZsMer
, u verm . Ublandstr . 32 .
II . b . ^ urell . 87743

Zimmer
evtl . geg . etw . HauSar » .
, u mieten gesucht .

Ana unt . Nr . Z774V a»
die . ^ ad . Pr elle " erbet .

m . Kafsee . eventl . voller
Pens .. Na e Stadtgarte «
od . Stadtmitte , bei beif .
Familie v . aedtld . Heir «
viort gel »
n . Preis ui .
an die „ Vad . Presse

Angebote
m . Preis m,t . Nr B12W0

Nunaer Lelirer
sll^ t l' Ns I Avril
Wgiin- !I . echilljz .

lelektr Ltcht >. nnr in der
Hentralstadt . Gute Be -
, ablst . Angeb . unt . Nr .
.87755 a d . Bad . Presse .

Aus 1 . Avrtl ev . trüder
wird v . Studenten möbl
Zimmer mit !casse - o ?-er
aainer Venllon gesucht .
Näbe teckn . SochsctMtc
Vreisana . nnt ' r Bl2 -t44
an die Badllcbe Presse .

Zwei möblierte
Emzeischlafzimmer
mit Kochgelegenheit , womöglich nächst der Haust »
oolr gesucht . Angebote unter Nr Z77N7 an « t«

! Geschäftsstelle der . vadtschen Presse " erbet «».



« r . 1l ». « kMaftLWZt. « ««-- >>. w » «. »W , » ? av ? sWe Mrvsf - .

Handelssliiule der Stadt Karlsruhe .
Abteil,«n« i <>a>,d»l»Iabrr »sidnle.

A 'DNK '« --?» !? .ÄSÄ !?»
Zli !»» mm ZikMili » «» Mm t >. Zi.
Drr erfolgreiche Veluch der HandelSIabreSschul «
xnlblndkt vom ^ «.luche »er dreiiSdriaen PNicht-
bandkisiibute. De in de » Hankei » !abr« » Ichule
voraebildete« Vebr inse » nd vebrm dchen bemchen.' olern I,e da » 18. LebenSIabr noch nicht zurlittae-
>/ « > Kaden und , n einem »andelSbetrieb« t«tia
find . Vit Pflicht ! ande !SIch » ic nur nochku,fen mit » Wochenstunden .

»luSfltbrticher Prolvekt wird
abre» >

, rltcher Vrvlvekt wird auk Verlangen
s« t «»abstellt . Änmeldunaen werden von deute
dt» ». «vrtl während der üblich«» t»« Ich«ft» s»und» iivi» » . «prtl wadrend «er üblichen t»e >ch«ft« s»unt
>n der .?nn ?lei . Wirkers», entgegengenommen .

»iettorat. 4?«»
Vacliseiisr ^ unstverein s . v .

Xsklsruk« , W » I<j»ir « v« Z , ^«rnnif ZS.
^orniittpo» von 76 - 7 Vit»'-

5onnia//j U7«ct von 77 — ? L'/l?' - 'erne?'
nao/im!>?<io » im Sommei- von L - ö s '/i? . im
van.L - ^ 5^ »» 7eui^ tt<?«»-o,»an»̂ mae/i «n^—
«n« 5onn - / eiev/ao» « tek» ion L- -t v/ln .

l'on >ln7ans >/«tt bi » ^n/kzno Xeptemb»'
biside» Ä,' ^uzstetti/7ioz - 7?<!ume noe/r
c>!/^ -iioerö<>«ann^/i <ic/!un -? oezc/i/o »ze?!.

071 von 0« l?SNI ^/ck>?^.
NNck

^
0^5U>ck7'i<Te7'

,»« ^«s/cnn/? />7 ' "
von ^n - «na I
c?! / in ct<v /<»>>

. . . . ... .
?»Äd^/to»! ck«n vom I's»'«ck«<e>' lu ira^?nli«n oe-

Lünsktei . , . . .rsi ^ ittiat- ^» «ienloss ^n»/cnn/? wr- ^U7i »ttied/la-
o»!»' . ^«-i-mMi/no » on Xn - »nÄ " «<»-,»«>?> nM / in ckv ds^nr/
ic ?« »' — aui-/» <,/?» '̂te/t<mitott«api' —

Me^e Xnm?t<7unx/ur aie
^ /!?-«>»! . ^ u/Na/im«

sktünettt-»/?? vc/sr"
./a/>?v»d?i^-o/7 <ü> <i . .. . . .WWW

7 ? /?? i^arÄ?n . nue?i <ür ms/iro?'« iin»e/t>5^Niiisc^ ao» 7. >s7itembe?'
«s^ s Psi»̂ o5itns van Xnfse/rkw/iein »» «n/<>7- ctt«
.ViVs/isÄs»'. etts Si-ui/nn«̂ ei-n»ö»^e/»e??.1« ? cik>?i ^«55 ettunosn ein i/im //e^ ttencieq.N^ /c

itei' e^ iaioe»' Xu/?a/»kuno ci«» »>>?!?> a«>'
p«»' '

/ i'e^c
. Äen .»nk? Xu/üa/»kuno ci«

iPU>ck/>i«N. /?«/

?ao^« Lttun ^ ? ?7. ^-LS
nawkmitta» .» von Ä—s oeö/TNet.

MilitMWsrjttvmln Karlsruhe .
L» U «w »ch. 10. Miir«. «dend » '?>8 Ubr . «m Saale

de» .Soldruen Adltr - «arl- Sriedrichslrahe:
Monatsversnmmlnnft .

MeNunanalim« »ir «nr«chnuna»fra«e In der
»eue» Velolduv" .' » » »» » « « . BolUtbl . Erscheinen
»rinaend erw<>> s 5t . Der « «r »<>« d

An alle AngMtsj
! 5e§ Sohlen - md Wlil >n

'
^

hlirMI »« derReedtteieii ! !

Zwecks Uri udung emer
Fachgrupv « werden lämtlichc j

>Angestellte der obengenann »
ten Betriebe auf

« mch . dtiili >. MrjM «,I

abeiiiiS ? 1 - Uhr

ins Restaurant ^3 « m Sle » j
ifanten - , « aiserstrake 42 ,
^ eingeladen . 4290j

Die Einberufer .

eintrscktissl

7an » » Adsack
«ian 12 . Ränr 1S2V

. »d« n«t» '/,» vkn

Ug sliem 6oloniltlk»s^ «l. k>»ollkurt.0pornl>aui. WZ

inlmkvker psrwsr.
! Xarlsil in 7.70. K.M. 5 .50 , « .40. 2.20 wel . ,Slousr. ksi Uuilkslientilll? . ?r»n-l ^»kvl . >
>Kaiierslr . »<2s?« ' . lk! 17 >» .anrt. denäka-»e.

11S2V . W
v ! S»on DD

!-
Xr. U
Vlcxlsrns

s . !ckt?p>«I«.
S

»emnzt?
!>!?. , ,

^ Xlo>!«rnv
I,icl>i»piele.

De , neue Sp/e/pian .
v/snstag b/s e/nsak/ . Zettas /

7.

S/fKSe ? Asss

- 6/eöe

mcht se/
' siS/ '

eK .
O/-ama //» S

/ / .

^ 2 ?! KechlssVvM .
//i ^ m//

^ / . <? <? ^ /?OV. ^

Q >?/a»L .' '/, 5/ll/lt/e l»o/
-»?«?>

X' üMtt . Zil k,IsssZls. ZU

Illlilon - Ilieste «' !

vnvl «l«^r >» ll . »u ? kls» »> elt » !s
?ortz«trune ilo» pkosen-fllm ,

W IM » N U

0 ? NI « . Sie 8tsitt

ller Vergsn ^ ildsit
Or»m» in ö ä kten.
In 6«n kZ»uptrv »«>!

^»u6 Vr«7»»rlj8 . . .
Konsul U »ä»«n . . . Uickssl gönnen
^»»n Lt»n>sv . . . . I'sui il»n»»n /-
ZW- t»6«r 7»II I»I «I» In » lek , « ld »l
»die»eklo »z »n« » V°rk . unil i»< «, niekl
nüti », ö»k m»n bei S« » !ekll»unii >is»
sllnftsn Ol« »orlierzGlieniI »« ?«!>»

»«» «Ken Koben muk. 4^89
vnltt »»rt ^«»ir .,
m »»>lltntt »«?k« IN »»tr »tl «»n.

UM- V?ir « micl,on KSll . <! « Asckmiti »?»-
vo»te!!unxen ru desueken .
klsssnSfknunz 4 '/» Ukn.

l ßs !lll » >«ttl !! - l
'
miil »!' ! l>!l» 11 !

»» knn »«^n «it n HtaUt«i>H»lor».
Ooouers!»« . Il .^ -l,-^ . » dencl» ? vkr.Vervlmknus — ^6lvrstr »vv 2» ;

L!!l»«ketl, l. iitzeiri»nn . Ko »-ert«Sii«vrw :
il.« » l ?or >»«l-, Viotw «Ii »»rj » InÄsrltnscdT. Or«si .. !

proer »mmv »Is kintr>tt« Ii»rtsn ?u -< ! ?0 u . ;
! ^! l .10s !llädei !̂ 0 ! lvr . ^ckvti2 !soi-- u. >V»I6- ?
> strolZo . u . »n ll»r ^del>oic»»»v ru k»deii. 4!1l i

Zur kküdjsdrzsizeo
empkwtUt » ivd ?ur ^.alsrllLUll ? von

Uavitvnklolilon — » Änlol ,
Lzzoni - unil

^ nieiii ' iok kösvk
Lso «»g» ? »' loiirZok «ti ' . 14 , 3 . S^oai«.

,aj»tiri?er ?.ü8 <?^ neicler 6er k̂ trma <!k . Vo
I^ nedl .. div >ej> ii> cier I>»«ö. j äsm VVunion

raev.
>>» I-msjäkriesr 7.ü8ci>ne !c!er 6er k̂ trma OK. Vo«' diu ick iv 6er I »̂«s. j liem VV

»ereodt »u »eri IW5>U

Aaö. L«nöeslve« jer D Aarisrude .
Dienltag . den 0. M «r, 10,0.

Ileut « 7 /, vdr
? 50Kramm - V^eckisel

6sr

. .Kuztigen KchÄM
"

3 neu« KomSäieii
0!« »«dairelievl!» v .' ckoovLllr

unä 4S<XZ
v«r 0der!»usIt»»r Lr»ntvord «r

«>M>» i!»z N«I« Folo - ?roxr»mn>
? ? Sts ^ sksi ' S ? ?

>1» s«n . Elsnrrolle»Is vsmenim^slor.
krsunSI . I»6el ein

ZU t. ^ 0s»itrer: >< «-»>' °

s-MM ^WWWWWWWW

Neu etnltxdtert :

^ Traner viel t» S Alte» v«» Sbakelpeare.T»I»a« »> UH». itnd« 1« Udr.

Noch Nie iiMMjen .
'

e Sit W » liiWM

für Zahngeblffe . alte Gold - nnd
Silbtrwaren .

Samffo « , M °Mr . ZZ iÄS .j IMMM

k̂ Isuv XUnstlsl-kgpsIIs .
Svkitlvi ' s ? !' . 22

^ VslLIst ^ e» t ) s

ttsuts letsztss ^

vlll >M > izZl

Das xs^mt xste und bereutem!«!« k' ilm -
me slerveri! , »eicliez je x<>? e>xi v»7äe
in 0 Gilten » u» der ?eit c!s7 Ltir sien-
verlo 'xunx . ^Isnsc !>koi >8!r»xü !>s s ner
unl?rxel >en<len ^Veil nus dem kiüseriiclien

Nnm zur Zeit k̂ erok <40 n . Lkr . l.
Verk.iLt n»ck 6em -leicl 'nsmieen lii^tori-
sdien iiomsn v<v> Ii . >»i «' nlt ?«>l!vieze .

Us!>er IVVOi) >! tvirkenclo.
^ !u » Itc » Iisoka l. situnz :

XspeümeÄer 8 !einmLl er.

Psnopts II .
lleteliUv c!>auspei in 5 ^ kl?n n»c>i 6sm
xleiclinsmixen ktom»n v. AN vi»
ll - loil : vis Zclii-sokknstwkls

in lisr lio ^v cles 8ev».
vis grSOls lleleklivin Oer V?«It.

lieek muiZ man sein
l^ustzfl sl in 2 Gilten von

lZlsIrr ' stioii
l? rolle» veleki >v»cl>»u?p ei in 4 Gilten,

in der Ilouptro »«:
llnn » (»srr» Mg»;).

8IiISVSlI ilL5 iiZpitZl8
lZ« «» zeI,»kts- lZr»m » in S Xkien von

»I « N « 41SS

VorstSrkts k/usikkspvlls .

t< » Iss «- eti- . , 6S . Isl . 29SS .

kd k »ul « Meli »«»» iler vollilSnölg nevv
Spielplan mN iler XSnlgm itor ssilmkuntl

He » » ? ? Mli

in ikrem neossisn und Kesten Kisker
ersekienenen Meisterwerk dem xroLsy

xev»Itixen k'ilmverk

Mlüiik -lWelStüigl
I) r»m » in k> Eliten und 1 Ksckrpiei
v»ck der « >e elmamixen Koveii» von

D e p»e1i^nde . »n »«I>r starken kklekten
reicke Ilsndiunz spielt im >̂l tteisitsr und
»ckiidsrt d>e dr» m» t >ücke l^ebeiMsckickie
des ktststSckterie ns, Uonik» , d»s um >kren
t>«iiebten ru rsilen s .ne l^axe duldet.
s>urck Kens »ndere Kün- ilerin »Is Nenn?
Porten könnt« die ttsuptllzur in diesem
einnx d^stekenden ^ionum<?n!»>ti !mv/erk
»o kold und docl, so !>t»rk xestsitet ver-
den . ver vsb?ri?»n« von dem krStdicken
I êken rur Ir»x lr des surcktdsrsten sce-
I>xken üussmmenbruckss ist unver-
eis ?kiick. vor »>!em d e .̂ ^ene vor dem
Wickler . i>>r »nx- >vc>!I»s s' eiien ist S!no
i^eisteris stun « . ^sben lkr sls psriner
v r t ?sui lisrtm^nn >n der Nolle de>>
^»!ers ^ m »deo vorzlleiick, Ille "Nsx e
kludolk kiekrscim kst sus dem dinklz»«;»
^iokk »lies liersuszeko t . und mocliivoüe
kild« r von kok? m künst !ei? 8cl>em >Vsrt
eesck»klen , so dsL m »n durck die vo isn»
dete ttex e !<un «t u . dsrstoürri'cke I>s>stunx
in die koroiscke ?e>t des Uittelsliers ver¬
setzt vird . »o d» L . Bionik » Voze!?»nx"
mit kieckl » is der v >rk?smste ttennv
portenlllm beieieknet »erden iisnn .

M MÄWiilU ? !>!tgi . !
^ l^ustip el in 2 ^Ict«?.

In der Ilsuptrolle: Ssrii »r !i 0»mm»na.
SiUristi » »' tL « i !? « » ls

I) .,«z, ker »ori-»xende ?rvlzr» mm k »nn
nur bis »in« KI. prsitAz r»re«t verden.
es » rd >!»k »r x»!>«ten n»ck Xötl >c >! i:»it
d » « sie Vorstellung »k ü Î tir nsckmit-
tsxs zu k««uck«n, d» »b«nd » «roLer
Xndrsnx kerrK'.kt. 4287

pssikslls Ks ^ Ssruks MscI . Z

ObesAmmer ^ auei '

? ii » ll ! ilz -
rezkiiiele

unter l^eitunz der bsriikmt»n Lkristus - und 7ud»s- Darsteller
HckoZs uicl Kg . ^ sknacki ( ösyem )

sovi« Xlitv r̂kunx ke^ orr» «!«nder ?»»»ion»ä»rst»u«r.
Lo >»ov»»nt>a z ^ ltolt ? » l! n » ot > <

ÖrstonensZnxer (?enor)
600 i^ i ^ irkencle ^ a«?

'
?«tÄi °

uok°7
D e Oskorst nnsn sind »ntvvorlen und » us-

^ I»tükrt im '̂ i^Kteralelier L. ^ ev , llsriia .
>̂inl«It »»ir« ! «d II . di » mit 17. Mr? ISZg , j««k«I!» »dö».
7 Ukr. »ullerdsm »m 13.. >4 . u . 17. Î Sri »u? t> i»vtimll >. 2' j, Ulir,
Vorvsrllsus in d»r »» jlll -. » K»is«rstr^ k!cIi» V^»iditr..^umksiisnksndlss. r > ll^ , ?»I« i>kon LtiL. soMi« «Ine
3tuNdc > vor l!e« nn nn der ll»ss« p«,tl» li« . — lle > kori>or»-
liv«m IZesuok von Vereinen. Zckuien . kennen erkei >lick« I', »is-
ermitLiiunnen m t d . lZeseliSN -iteli« k'eslksii » v ^reini >»rt ?r»rd»n.

?1»ek d«n A.urtt>>rune-n sn den >Verkt»?»n
— lZ»kn»nscl>I0sse nsck »llen tticktunzen . —

r «« td »ll « Iinrl »nnk «.
»7ÄN

MsktriiitS ,

slvltin .

l . ioki » u . Kns ^ anlagvi »
jeder ^ rt und llrüsse.

MlMfÄ ««?! >!!> !>!! lll » ii. SiSllIM !!.
I.zxarlisten ,teken inst»IIsleursn u. VVied »rveriiS^tern »vrn» ru Ni «n»t>n.

Ing «nls »>n » Vvsuotio unvai »dlncklioli .

^ Iwin K . Lt2v ? , küeUrvteehllizede ^ iiM
«« » » ». snunr i. o.

VKI»n «I »<^»>Zo 21 ?« ^n»pn. SZS7.
IlkndelszerickUick »inretroxen . 4LV4

kor« v!!«!l>l zum An,ek !u » , »n dss StLi» . ei»I<»r. - IV« rIl Ksrisruli « I. k.

/ n, Tierschutz.
Verein

Karlsruhe
MglitdtrvttslüMlnng
Mlttw -ch. lv. Milr, lS2V.8 Uhr .

»?>Ier ?!>>I>reS»« Ite«^.
Verein vo »

Aquarien « und
Terrarien -

freunden Karlsruhe .
DIensta «, den S . Mir».,abends >,S Ulir :
Ordentliche Sitzunq
mit Verlolung t . ,Lands¬
knecht " . Aablreiches Er-
scheinen von Mitgliedern
und Giisten erwünscht .

De« Norftand.
Maschinen¬

schreiben
Stenographie
Schönschreiben
Rundschrift s""
erteil « bei schneller « « !>
aründlMer ÄnSbildnna
und m«k !«en Preisen

Lehrer Ltrsuj ) .
Sronenste. l », III .

TiqeS- » nd Äbenokurle.
Klavier , Linie
Unterricht ert.
«ebild . MuNkl . Weltzien -
strahe lst . I «0471

Wer erteilt « izxss
Hgrmnioin« Unterricht.
Are« d . Händelltrake 4

SlMs - 8MII !
kiir Sit?» u . Ltelipul e

! >?!»!
beainn« am 1V. M » r» >9S0
ioanze und dalbe Taae monatlich ». «1?«

Manna Weber , »WS
'
-
'
, .

Ihr alter kutX

^ wirt bei mir wieder wie neu unü nach den
Z neuesten ?onnen umfassoniert u. garn!«rt.

N Garantiert Lieferfrist 10 dl » >q Tag«. N
EmilieKamps .^ mtnhiit 'esl«!

Kre » »stratze l7 IV . lMarkaraseiistr.»»«»«.

Q esc !iMs piek lu n
nsctN ^VtstZ

werden ru kllli-en preisen »n <k« l«rtI>N. li«»odO
Ledienun» und Uaranllo wr ladvllosea 8lt».

^s emvl edlt »loh "941»
^ n « u «ßs . ^ 40 II

5onSmngebot .

KISIM l >N2llg !i ! t0ll .
reine Vl^olle , Tum ^ uzn »!ime-
preis von 2ZV.^— per ^ tr.

1 ^ .
^ arienktr . ! 8, psrt .. kein locken.

lelekon 3950 . 4N? I
^ n >ViecjerverkSuker virck cliese

Vl^sre niciit sb^exeben.

TMell - Uiire «
wenn auch revaraturbe -
dllrstig . werden stet » a»-
nekansi >>> ll8S

Weintraubs
Än - u . iverkailssgelchS ».

ISron »» str« l'e S2.

Spezialist
in Varkelibö ^ tt
empfiedlt sich i . vbitebe»»
Abreibe» » Sie »v« ra «« r»»
zu den billialie » Prell«»

VV «der .
Echüdenltralie «», vtd.
Karte aenitgt. r<ll >04

tiückonstilillv
Koliniimmvrstüiils
Zpsiseiimmsrstülilk!
^.« IvrsiMIg zzzz
Zoiirvibsvssvi
in erolZer ^usvakl
öibk . Lmidi ?!.
«zi,s,.»»Its ! 0 - 18

pi »isoßi «

werden rasch nnd tauber
anaeiertiott »
der »« not,che» V«»il«".

Rucksäcke ,
Schulranzen

in r teder Rn«»vadl.
Me«d«lslohuplav !t.
Ladt». Mai« «. Ä7tUj»

Zeelizclie
Lvksttiseko

Ksdlisu
grün « ßrlsvke ttorlngo ^



Nette « DadisWe Presse . Memitas . de , » . Mdz « W . Nr . LI » .

lunacn
ver Vlund

Assns t» r sniwillittu SartMlabBt .
Sin grosse «' ? eil unser «» Mitbtirger is» obne leben

Borrat an Winterkartosseln und inlvlgcdessen m
«wer grossen Notlage .

Dur « das Ausbleiben lealicher « arlosse .lieseruna
aus den Landbeztrken ist es dem Nabruna »mittel -
amt zur Unmöglichkeit geworden , dieser Not zu

richten deshalb an die KauSbaliunaen . die
mit Winiervorräten an Kartottcl » versehen und . VI :
dringende Bitte , uns durch eine ireiwillige Abgabe
von Kartosfeln . die , ur .Hebung von besondere, ,
Notlagen verwendet werden «ollen , »u unterslilven

Die Abgabe sollte sich aus Mengen von n >» t

^
Erkliirungen Äcr ^ Ir cUv>Uiae «r !° i ^^

Lme
°
iam ^ AKuun ^ Ka/loiielverlorSuna . Aern -

«»retver i»4l>7 5Z37. S4K9 ) gemacht w :rden .
Die Abholung der zur Verfügung gestellten Kar .

toit ^ mengen wird straßenweise von Saus zu
^

5 !^
"

euh - . den S. Mlirz 1320 . ^ „ ...
Äanrunasmitielam ! der Stadt Karlsruhe . ^

"
MM » ISl ZlkW . W « « md

isolllU ZieÜSMll »

>- '> s . MSrz 1S2V .
Ztlnd,l » i, « fleisch von Ochse»
Rindern . lunacn Kliben

? ^ Ur
" ^ lle Stücke mit Knochenb - iaabe .

^
die einschlicssi . der einaewachieuen
Snochentcile 2N vom Snnd -rt des
Zttcischacwichts nicht überschreiten

d) u/r
^

ausaebeinte Stücke ohne Knochen -
beiaabe . ausgenommen Summet . -

e) sür Lummel ohne Knochen tauSae -
bcinN . . . » » »

" ? >
"

»i>r
'
a »e

^
Stticks mit Knochenveiaabe .

die einschliessl . der eingewachsenen
Knochcntetls 2ü vom Kundert de«
?? le>lchacwichts nicht überschreiten

b > ?Ur
'

Schnitzel ohne Knochenbeiaabe
^ ^

sstr
"

a« e
'

? tNcke
^

mit Knochenbeiaabe .
die einschlickl der einaewachsenen
Knochen,rite 25 vom Kundert des
Meischaewichts nicht überschreiten

4. AI e
"
a

'
e nsleis « tau» Klckleinfleilchi

eider Art ^ ^
^

^ Leberwurst irisch kauch ahgebundep ) A.A A
dieselbe aer » u« ert . . - . 2 .7N ^ t

k ) Blutwurst tGricbenwnrN . au » abae -
Hunden ^ . - „
Schwnrtenmaaen Erster u . weisser » 2 ."» ^
verlebe a ^ äuchert ^ ^ Z ^ «

ij) ? !Ie,s» w " rst lcn-ch abgebunden ^ . . ^ ^ ^
irische Bratwurst 3 .U .»

f > LandlZger 3 .90 ^
« . « sonst iae ^ keischware « :

? e7>er vom Rind . . .
? >»ber vom Kalb . . . .

1,1 Niere - . . .
<-1 ? nnae . krisch

,« vna >> a»rHnchert . .
61 KalbsaekröS . . . . .
«>1 L>irn vom Kalb , das Stt '-ck .

.<>>trn vom R nd »>as St " ck .
Ain " s -I>be 1">n s!. Miir ? Il 'W

ParabeUum 08
und

!». « » >, ».kaukt ti . Bi ! ttid « r .
strake «N. « V««l

»Di « « litt «" , sowie
ein N « <d «nMi »ber »u
kaufen aesiicht . Angebote
unter ? ! r . V ' StUl , an »ie
„ Vadische Presse " .

Dahrrad ,
obheVummI . - ukanf . a « ' .Anaeb . » iit . Nr . VlZNZli
an Vle . Bad . Presse ' erb -Fahrrad
au ? ? rivatl >aus zu kan ' en
Kl ^ Anaebots unt . Nr .

Nähmaschinen
^ oller Art kaukt

N « tol »sr , Adler -
itrake 4N . R » <N!I

zsa ^

4 .S0 ^ «

s .10 ^ t

!i .— .K-
4 .10 . «

? A, .
!?.—

ä >tN .«
k/ -" ./ <
1 .5N
2 . i '
z Ŝn. »

4M

AachlKtz - Vsvfteigerung
am Mittwoch 1» . MSr » l vorm . 9 UN -,
wi Sau !e Auaustastrafte Nr SN. I . Stock bier :

1 AuSziebtis -t , mit 5 Einlagen . 1 kleinerer Tis «, ,
j KNaientikSi 1 Kommode . 1 cilerne Bettstatt .
? verschied Stittile . 1 lxisschrnn ». 1 .« Ochcn - und
j » eschirrschrant i SSas «. 1 Rcaullr :or . 1 W >ind -
» Iir . I nrover Tevvich . 1 Sxus -niotlieke . verschied
Lwoleum ' Suser . 1 Letroleuwoscn 1 Gasbcrd m .
lisch I Sws ' Ntter <3" rmio >. I G --s ' -tmv » 2 elektt
Lawven . verschied . B ^ der 1 Britannia -K» fsec'
m » schine I desSl . Kattee . Tee - « . Milchkanne
sowir s,» >t '» er Neiner HauSrat 4Z4K

» arlSrufte . den 8. MSr , 192<1
Der VorsiNende d?S vrtHaerichtS I .

Iii
'

- Die Unterzeichneten üben seit l . Mr ?
- cts . js . lZie Prsxis xemeins -im aus . z

- K » n ? Iei : V^ esü ckte 42 l . i pkorzkelm !
neben 6«m Kolosseum . ZSSga -

! Dr . jos . ^ lb . !< 2n6er , !

l ) r . kokett Mei ! I ,
Keclitsznwälte .

Z « KM !fW
Welche edeldenkende Na .

milie würde ein -'M nie »
deren Beamten kKriesS -
invalid ^« einen

Ktnde ?waaen
m einem a » neSm
baren Vretle abgeben ?
Rng -b u" l Nr Biz -tl ?

Dresse .

LeAo .
, u ka ' ilen gesucht . GeN .
Angebot " » ??r ^ 7597.

di » Bad Vresse erb

' /< kauf , gesucht .
Dchüt zenstr . " t . Vd » . II .
Suche gröberen Posten

Violen

skian ^ösischeBefebunalzukonsen
Offert , an Musikinstru »

mentenbauer D «io, «».
Adlcrstrafte .

zu kaufen gesucht . Kreik -
anMbote unter
an die „ « ai >. Presse " .

Kanfe
Möbel Mer Art .

Nnoeb . uni . i/r . Z7520
an d »e Presse " .

Eröffnung unserer

Moüellausstellungea

ergebenst an » Sesonösrs reich -

haMg ftnö Sie Kollektionen in

Damen - Hüten
Domen - KleiAern

für Zeühling unö Sommer .

Her¬
mann

plsnv »
einige fast noch neue
<Arieden »ware > erden

« reiSwert aMcaebeu .
E>« i « ri «, ML « , ? .

Klavierdauer .
Schüvenlir . ».

Trichierl . tzrammsv !???!
wie ne - . m . 8 dovvelteiti -
gen Platten , für NZN Mk
zu verkaufen . Z7R >S

Kari - Wildelmitr . «S. I .

Spiegel ,
?iertiko,DIw « n » . Privat
zu kaufen geinckt .

Anaeb . unt ! N ? . Z77S1
an die „ ? !ad . Presse erb

Eleganter

an » gutem Hause « u
ta « »« » « r « ke
1.» >m . Vreisoffert . unt
Nr . N,L4 <K an die Bad .

reffe erbeten .

-U
'

NLÄA,SeSi « b .

'

ÄM
kÄi- mittl . <ki öbc . auter -

Zalten . mehrere einfache
oö .Kiii ««-, .ve ' tch . Krt ' !«' . mZg ! . >>och .teils mit . teils « bne -̂ ä -

<Her . I gei >r .
wenn » ÄiiichAdler . gi '.t - rh .. Z S5Mlv

für Büro geeignet . ?!n -
» eb» te an » » ? » » « « « ,Eteinstr . l » . N . VI » 5?

^ s « ,e aSie Zsttsn
Röbel , sowie vM » . Bet -

. .V5S - ÄF ? »

Gr . 1 .7K, in kauf , gesucht .
Angebote unter Z7S8N

an die . B , k>. Presse " .

« nzuaftoff
S" , in . ltu kaufen zesucht .

Angebote unt . Nr . 4LS2
» te Presse " .

MVeil . Sch ? M

M Z ! !VN
nur von Privat zu kauf ,

» ist »cht .
Angebote nnt . RI2S88
^ tie » Vad . Vreüe '

— ^ N ? S/AS . - 5«—

/ s/r <tab « mstns in akz

Kec/ ? tsa/ ? uia/t
t^ isÄsi ' ait/Aenommsn .

/ s/t übe »is, 'edt nttctn a « ., unck devts ^be .
«t «S ie/r cke Siva ^ ns u ?i -i 7^ -^ -etun, / ,'n
a « sy ,'5/?tte ?'onsslk ?se7 ?k «?^ -»

v ^ . / u ^ . LAyaf Komback
Kee/itianu 'att . 7^ 70a

^ S . m . Ibrer Adr . erbet .
Anl . »u Krvbkliii ' . Mliick u .
Svarsamk . erb . M . u i>r
Berlb . * «,zd »a, » UM

-
W

ZIII

kl!« Karlsruhe od Nm -
aebunn Ettlingen bev - r -
»utN wird 3—< ? immer -
WolmliaiiS oder BlNa m
Garte » n s?etwerden » ?r
bald beUedbarer W ^b-
iluna unt günstigen Be¬
dingungen »u kauien a>>-
such ». Angeb m . Vrei »
ankabe »nter Nr B124S8
an die Bad . Presse erb .

Kaus - Kanf
^ sch suche in sonniger ,aber nur bester Laae ein

gut gebautes Sarlsruber
Büraerbaus mit aröne -
?em Garten . !rctkl>-bend
oder eingebaut . Kauf -
mmme ca 10UM0 Mk .
bis 200 000 Mk . An, - » ,
luna nach Belieben An .
aedote mit Angaben oe:
RentabilitSt . Belstuna
usw . unter Nr . 4178 «n', te Badisch -» VrcNe erbet

Wohnhaus
drllteii tm

Birtte v AI—«N AN ^ k.
Anssdele unt Nr . Ä7K5S
an die LaSÜche Vi «!i«.

za da « fts ßksuzht .
Angebote mit Preisan¬
gabe unter Nr . ifll247l >
an die . « ad . Presse

. Kleinere Ä7««7
Obstspit ! d ? ! presse

und B «eren « !t » le zu
kauien gesucht , j ' ederle .Durlach . Roonstrasie 2.
Bri » ' ma » »« n »>« ?« «»: « !
Deutsche Kolonien und
Bltdentfchland . sow . Aus¬
schnitte gleicher Art .

Nüdere « u . Nr . ^ 7V4S
in der .. Bad . Presse " .

peWechez ?

.̂ eiß oder lNoer, . gesucht .
PreiSana . Gchliehkach »N
l <»5 « ad «n Nade « .

Zu kaufen gesucht -

Tischler ! « » !»
Moff . « bsi5Ae
SchmirgtilchtibeureSe
Rbfall - Del 3 ««nn

SrievrichMiiaer .
SarlSrnlie

^ eruicklungS -Anstalt
Z^IW Ritumirre '-str ?2.
Ein gebrauchtes .oaltene ?tenes am«:-

1 od . s , mit od . oftue Te -
derbet t̂ . Schrank . Lose .Ubr . ischreidtikch n . Pri¬
vat z« klinke « „ rittcSt .

Angebote u ter .177M
an die ..? ' » !>. Presse " . S. l

KA ^ k « ! »

gSDAIvSl ^ Z

Act «. Büfett , voliertrr
Schr - n ? Verttts . Sch ?? !»-
tisch Tisch und Ttiiyte
AnSeb unt . Nr . B125Z4
an di e B ^di sche Pre sse .
Kause gute Batten ciw

telne M -ttrnwen u 7?e-
dervetreu . Vtwan oder
Zafa . Sch ?ri » ti -ch. Ber -
tiko . AnS,i .' k«<scI>. ??u,r -
i « rdcrobc . KASiensch^ünc
TtüMc Sviezel . Ange¬
bote unter Nr B11 .170
»n > 1- Badjsch -- Presse

lNW - SR »
Herd mtt od . ohne Rarm -
wasierbercituii -g , c» as -
ofen Säugend ?» kau ! ,n
gtfncht . Angebot « :

« » »» » » cha «»«!? ,
Architektur - uns Jng .-

!' üro . lS4Ä<!
Ba d «« -R « l>«« .

Teppich
?irka 2xZ m . v . Privat
tu kaul ?n gtkucot . An¬
gebote » iter Nr . B12 .?M

>! > >- Bl ' d Vresse erv
Z >, !- „ »»>? iwkucht :

DeltbiÄM .
AnSeb . unt . Nr . Z7D7
an die Bitd . Vresse e ^b .'̂ coverner Da »us « »

zr ^ jchtt ? s ! ? to !
M q « k« 'Zit .

Angebote mit PreiSan -
gäbe unt . Nr . Bl2 ^ Sk an'» r esse erbete n .

cGbsnmm ? tel
oder Stoss dazu zi !au >
aes Anaeb . , i . Dl24 «2
an die Badi sche Vr esse .

aus vornehme « Hau «e
TW ^ er -

Ilk ^ rziew . SM -

K -?r RMm -W
Gröke 46 . aus besseren ,» a » se , u !a« »en « sucht
A -tgebvse mit fü - kchta?>?e Siau

'
r .

'
.Zabe umer Nr . K7,stl , P ? ctSon . u . Nr . 14SSa
a » Bav . Bikiie « rb. , « « » i? . teso .

; gutcrhalt . schwarzes
siostkmkleiA .

Kr . 44 - 45 .
' aus gutem

Hause z . Znuien aesitckü .
Angeii . mit Preis unter
B Z« 7Z an d . Va ->. Presse .

Großes Hans
Südstadt .Tinfobrt .Wein -
keller . eu »»ertanss « .

Angebote unter ?!77SZ
an die „ Bad . Presse " . 2- >

Gulgebendc

Bäckerei
in Amtsstadt Mittelba
denö . technisch modern
cinqericktst . besonderer
I?mitnnse halber vrei »>
wert zn v ? rkanfeu .

Kauflieb >>«ber wollen
ihre Adresse un ! i " l ?>SZa
an die Bad . Presse eins .

Brant ? H ! eier
zu kaufen gesucht . Aua .
u » ter Nr . Bl24tu an die
. Vadische Presse " erbet .

iWesen -Berkous .
Meine drei aus Gemar¬

kung Ettling »,, lieg n >en
Wiesen . Gewann L>o .? z-
iviei - it . zweimal 11 Ar .
Gewann Nüvvurr ' rwi >-
kn Ar . mit Bgchtver -
»' '« a l>i ? Okt »!>sr . mn -
stündklmlSer sosort ' »

iverkaufen . G ' sl. Ange¬
bote tinter Nr . B12ZM
an die Basische Dresse .

2 ÄlZthMR
mvai . 18er . gut « Brüte¬
rinnen od ?« garantiert
festssvenhe G !uck«n tok.
«u kanien . Äitaebote er¬
bittet stritt L? o « er . Äner -
ba -<> i/Heffe » . Ernst - L,n»-
wig - Prom . in . 15iila

Hunde baus

zu kaufen arwHt . 4Z3S
Offerten mit Preisan¬

gaben « n
KorMrss !«! 4S » vart .

il

'

üüMiW !

l » KarlseetSe .
Auskunft erteilt Rat '

fchreiber
, s .̂ a

tSulgeliettde , der Neu¬
zeit entwrechenöe üliva

Bäckerei
»u verksnf . Bis 1. Juni
beziehbar . Näheres ei

K . » ei ». Bäckerei ,
« » twtt . SSerderktr . S».

Dopxei ' Hans !

S » d ?» adt
Marienst raßel

Einfahrt , Laden mitl
? Ziiitmcrwohnung u I
» XZ Zimmerwobng . i

An - ?!,sie von nur !
- elbftkäufern unter !
? r . an die . Bad . ß

Presse " erdeteu .

Eckhaus
an freiem Platz d. Jnnen -
st « i>t . z. Zt . Gasthaus mit
Nealgastrecht . gröbere
WirttchastSräume . IL
Fremdenzimmer m . Jn -
ve » tar l «Z Bette » ,, auch
sehr für B « e » oder
vadrir - La« ? rräume ge¬
eignet . zu üe ?,kauf ?n .

Ä?!« i:d . Äi: rr,ou TelbK -
käufer unter Nr . 4!.« !» ar -
» ie » Liiö . Piesie ".

80 StM neue

Nn » abzuaede « bei

W . Erb . MMm
iiarlsrube ^ 81

Markarasensiroltc 3Z .

WWjWS ' Ml ? N
«rohe Partie , mit M om

u . is mm dick . Rund -
eisenftäbeu . zu verkaufe, ! ,
x' ess . Offerten an Z75 !N
H . Si ^reinerei

Brettcr .
^ uSichuszware ca . "AVIS ,
biNia zu verkaufen

Liidüiia - ^ ilholntsir . III
.̂ 77 ?7 Werkit ätte .

Etwa k—7 cd n

Fortezzhslz
4 und g v"i aelchnitten .
zu rerkciif ' n . .' in er -
fragen unter Nr . l 'illa
in der . Bad . Presse " .

Zu v . rkaufeu .

.h
-

aftsr .

in verschiedenen l^ rZsien .
von VW biö iü >'<1NLtr .

Ankraaeu find an den
Nntcrieichuet . zu richten
un wird der Hei vunkt
der Besichtigung alsdann
teltgeietzt werden

Äatschreib . Std « »,d,r .
Bühle,,a >.

Büfett
aroftes . sch« ncS . . ,u ver >
kauken . Näheres Schil
se r ^ ra ftc 31 - ' -ZS477

Franz . Bett
schwer , massiv , mit Rost ,
zu verkaufen .
W >lt»elm >lr . ZI . Stb . I >.

IiSig ; « verkäsen :
Blifet », ivie neu . SBett¬

stellen mit Rost . Zickrank .
Dincgel/Stühle .NZlitilch .
Tisch . Meiszsr . V >rktt ..
Sedankr . >. B ?M >4

DiGan

ESsZ ?e ! s « TA?. NHA, bill .
5U verkaufen . B8SZZ
S « Kr . SitmH »MSr .AU4

Xu verlausen : Betien
in allen Preislagen auch
gleiche? 1 - u . 2-türl « t
SMrSnke . Waichkimmod -
>» >t » nd ebne Marmor .
Schreibtische . Sekretär ,
kommod - . Tische . Bichel
schrank 2 Vlüslviarntiu
ren . Diwan . Cftaiselo »
Zue . Soka . 1-tLr . Svie -
gelschrank , versch . grone
Schriixkei nukb .-voti «r «z

SÄ,las ?.»mmer ^
cinriMung -« i» '
mit Sviegelschran ?. BreiZ
»SM 2 « gtbeneinnch .
«»naon . S Bodentivvioze .
WasSimasch u . Manae .

Milser . MSbessieschStt .
S«dww -WilHclnis »r«»e N

Msch , s« !k jl - ichw -

Weivbrennerstr . .', ?!, v » rt .
Z » .

s gebr . Betten
neu ciiifgeovbeite ' .VIZMS
Ser ?ur «r . Tc, >ezi «rgesch ..

K ! n >>? recht st rcch » 18. ^
1 elf . ZeAensjsch
Alt PkraSr ; fSljr « ng

sowie ar . Neihbrett mit
Bock bill . adzi ' aeb . 4Wl
Ludwi .' - Svitk 'rlmtt 17,ill .
Xu »eekanfen : Z Betten .

2 Tische , zniri Ztei «
r̂aOen vrim .i Goethe -

't>-̂ e ?4 Atbs . . ril . r .
< Bett ' ^de mit Rott nav

«Nq »»aoe . t Kansvee . 1
?? icli '>!' rmon >.?-r . 1 selv .
»eaner An ?«» . 1 De «!-
m^Nv^^e . 1 Baar „ ^ " e
GkM5s >" »n B94SS

zu verk ^ ufent

Ko ' nwe ?
'

l5 .
"

77 Sürst .
Zu verkaufen :

sianavee mit 2 g' anen
^ a" tcut ^ und ein ^ vil -
üsch Kendler v ' rb ' r .'n
^ n ^' -s^ben vormittag ?
-?>u ' ^ ch B ^dnhosge ^^'
2, Stxsk , B ?4S >

Wolter . Ludwig -
Wilhelm 'tr . d . » 124t ?

SpLSMSi .
" ZX50. mit d - eitem
men . und Blume » ' » is !'

verkaufen N12 -tg<1
M ^ rieMr . I I . ? lks .

AeMts . SÄKiMNtr
mit Sinkix ' ar - Matrabeii
zu verk . Brnchs « ! . «» «' ttd
»um internen . Z77Sl ,

Bsir ' a « »«
! Ver¬

th !?. Tische M SMer .
Elfennei -Mr . j -Z. Ht ? .. II .

Kisscsdszi ! ?? HaAvt » ^ . .
n «« Wva ^>«elp » ree . n-« is>.
O . ' Hemdsn . l KSl ' .̂ de »»! ^
mit !! Ki <l»n !!« i . vreiSw .
abzug . Essenweinstr . ?S .
" . « t . . Arelrad . ^' as «g

Züverk ^ ein 1t5riger
5chra ?lk N . ^ i: sch! isch
NankeIt .4 .S .i >r:i-. B1Z4N4

S bauSgeivonn . grobe
Ls ^ NSR - HsMchn
evtl . zum Einförbeu . zu
verkaufen B12M4

? ? rr Grenzstr . S . II .
GsterhaltcueS

wsz
«

f
» . Kss - Döhreu

mit L « miZe » von einer
Gasolin » Lichtanlage zu
veiZaufen . ^ SI71

^ TastvauS zue Noke " ,
ElcheSZe ? > , bei Nastatt »

eleganter , fast neu . mit
abnehmbarem ? iock , u
ver ' aut . Augartensse . 4 ,
tt . « » ick . »4S «

zweissüal .. gestemmt je
l .ktt m breit und S .W m
lzoch, mit GlaSssllgel nnd
Oberlicht , preiswert z »
verkaufen . S!SH.
l»» » » , Lindeuvlad 7

Erttklasstge . moderne

groß , stabil . Büromodell ,
lfabrtniel ! » ist lehr vrei » -
we ' t akzugeb . Z7S0

« eila ». Hübschstr . » >.
Ä « ve ? ?ctnt «n

Ri " gich >ff. M4LS .2.,
Kedanstr . 1 .

»u verkaufen . Neiibrut «
ftrake 1. Grünivinkel «.

Äui erhaltene «
ise

mit l » . Bereifung , nebst
Karbid - Laterne »n v ?rt .
S « is « » str . SI . H . I ! . H' - >

Zu verkaufen
'

»in gnt »rbalten »r kuvf -r -
ner Rvvarat <50 Lner
kälten » kür Serstellun »
von Mineralwasser m«t".ubcbör . 1u erfran ' n
>nter Nr Z7?<>4 tn der
B ^ ^ ischen Brasse erVeten

GWmi - AMel

MeWng
» Llitse -Msage « . versch .
GrZficn sind / bOlig zu
rerkauken .
Körnerstr . Il . il . BI2S42

'' est auS ? »al, . . N « b- .
Oelen - . Hakenmaschine .
Werktisch . Regal u . s. w .
zu verknusen . BS5NS

Volker . 27 . Laden .
Beek « » ««

Bohrmaschine
in Kraftbetrteb Bl >47S
Rtn »b .- Ttr . ' ->. Werkstatt

l fahrbare
MWe mit ZM -ter .
fast neu . S ^ 5!. Fabrikat
Pslitaer S Ttewerl . mit
reichuchem Zubehör ,

1 fichrbare
Oanssase

mit k! k'L ? eutzer Motor
und allem Zubehör billig
«u verkaxfen . B048I

VdvNt » .
KSniasd « » «Baden ».

Telefon 47.

Mstsrraö
gut erkalten u fahrbe¬
reit . sofort »u verkaufen .
Rudolf Nord « » . WZssw
aen . Ravven str . t y?. . Z774S

Ein wenig gebrauchter
IKLedmeyer -

Salon - Hlngel
ist »u verkaufen .

Anaeb . unt . Nr . L77SZ
an dle . Bad . Presse " .

1 O ? chsftrwn
M sx ? Z7W7

sotei . T »LR-t « « S.
Duri «SerüLe « s ».

Konzertina
Friedensinitrnment zu
« erkf . Zu erkregen unt .
« g.,sz «n der « ad . Presse .
Sin gut er - KIss »»i? E

baltener
I» billig zu verkaufen .
Karl -Wilbelmftrake ^ 4 .
» art BN <dü

». 2 u . 1 flamm , gedeckt .
Gasherd mit bestell , ein
Kochofen . l Au ?qilf >becken .
etnigePetrol ^ Stet ' lam » ..
S St . Messing - AaSzug .
lamven bill . zu verk . B »"

BNrgerstr . 21 , im Hof .

verk VoN « » n « . Leo -
poldssr . 1ü. BdbS . B !U5>l

«» röherer

WistschMeril
Fabrikat Anton Weber
Ettlingen , entdebrltch -
keitSb ^ lderabzugeb . " " a
I . Avve nmable .

Waschkesiel
mit Gestell , bill . zu verk
No « » «nqLK »r . Lesss' g -
ktrake » s . B 41 »

B ^ kivMkvli ! L ' tü
zu verkaufen . Ä774S

U !>landNr . »2 . 2 . St .
Liebhaberftück . > orien¬

talische Portiere zu verk .
12 ^7» Leanoldstr . l !>. UI.

U ^ i.!kl !-zseeil o . Ctiie !
zu verkaufen . Bl2S8
Ublandstrakie 7. 2 . Stock .

Zu verkaufen 1 Kinder -
wasM >ss,a >rn . weik! ge¬
strichen 2 St . einfache
S -.iilile . I So ' zbank . fchZ-
ne Blumcnvase . Leovold -
Nra 5e l g . ? . St B1247 <->

Ms kMWNM
neu . mit S' ach. ein Paar
neue Hobe »l
billig »» verkaufen . Z058Y

illi,uv ?« cht ' tr 14 ,
ü . Stack recht «

Amr Leiterwagen
K Ztr . Tragkraft , hat »u
»err » » ?«« . !l « « l Ro «h ,
Gre « , » r . Li . ! i ! B .,447

CGichksrb
grosser , zn verkanten
Schwär «. Ettlingerstrafie
Nr . 10S. 3 . St . B ' 2Z2S

SRZMÜÄÜ !.
zweiliihrige Pflanzen , zu
verkaufen bei V k . User -
weg >4 . beim Miidlbur -
aer "̂ abnl ' vf . » Il !;>>N

^ u verkaulen grauer
Zisilxglk mit WMe
» . eine blaue Lltewla i .
^ ünalinaektatur Gr . 1 .M
m . Anzusehen »wischen 4
u . 6 Ubr nachtn . Braner -
Nrasse Nr . 9 V . Siock .
bei S chZchner Bl24KS

Anzug ,
f . Z—4i . K . . verschl . elf
Mafchcnael ' kll . O .-^ aa - -
r»v » bne Gummi . 2 Or.
Bilder , u verkauleu .

Mtltnaerstrake 4Y ?!
Stock , rechts B12Ü8N

Gsbrsck
?!riedcnsw ISl . isi «„ r .

Ve7k-!i»s--n ?!77SI
WaldvornN r . 11 . vart
^ u verkanten weaen

Weazua : 1 Cutawin m
Wesse . 1 Ba -" - Lacksch " d '
43 UNsteinvsscher . einige
Hundert K' narren . 1 Le.
derl >andk ? sfi"- m ? oller !e-

' Dim ' n . u . I
Herreu -Brillant -Nina . 1
Neiftzeua Kiindle ^ ver¬
beten . Kneiv Werd ' r -
strafte 34 . 2 S t . B12ÜS2

KSessrickter , dkl . ariiner
Az,,,, . «BleileS » f. Kna -
MM den 12 - l » Jahr
, !t nerkanfen Z77 >ü

? . IV . . H .

ê alt . KetzM - AMS
iHriedensw .i zu verkauf ,
^ » »iised . Ä ? rr « - Sri « ?»-

i^ t ? . 2 «1I . lkS . ?!758I
Ichwar, . f .

»» " » miitl .Fig .
vass . . zu verkaufen .
>Z781S Zädringerstr . SS . I .

i» ra «ke. ni « a . mehr . ein ».
Gel röck«. »chw . Jackett m .
B «» e . d . C » tan >av mit
Nest «, kl . Mg . neue bl .
« o, - p.rin .-A »i 'L !»e vrei » -
wertabznaeb . « relrad .

ssen weinstr . n2. il .BN .7I
Z >, s »rt « use « :

Mellen - Mi !
schwarz , kalt neu . B95N
Gartenitrake «>8. 4 . St .

S Anzüge
Weite, gut verarbeitet .
N neu . 1 StUS sra »
Lütttee , schwarz gellreift
Nnd ab, « oeben . 42M
Ni !vv » rrer » r . ii« . 2. St .

ZrühjahMantel

richssr . l8 . IV . l. 5,241t
Neuer , «chwarz . « « »» »

und R « «>«« ma » t «» zi,
verkaufen . BN4K5
Schavenstrafte Kl . 2. Stck .
UM KlWÜttlM - ÜM
l branne seiden « Bl « ^Grösse 4Ä. vret »w,u rerk .
.̂ 77-IS Noonssr . »4 . Ii . , r .

KsHmaiiiiiüMeid
lschivarzi zu verk . Z77S»

Vailerstr . lüLlV .
. ^ >ca . dunkel seidene
cr,i » ö« Lk -N« I ! I „ > « ,>v >ch nen . billig » hzuged .Grösse 44 . BIL »S

Kailerltr . 2»s . Hth . II .
« eesthiedene

Leinenkleider

^ duiikelarllne . gefärbte
Zettbahnen
oder Manle geeignet ,neu . , u verkaufen bei
« roaenwett . Wilhelm -

ssratze l ». ^ü ^ 8»

/ » smmuuionhut ,
gut erb .. Gr . sz . , « verk .B "- Ilhlandstr . lft . illil

Eleganter Somm « , »
but mit Tüllrand ore,s -
wert ad, »geben . Bl ^vl«

» orkltrasse L8 . lv .. r .
ZN Avltrek ja veriif . :
l DamaN - Taseltuch »>-.Mtr . lana u . I ' , breit ,tt Konditor - oder Koch«
Jackelt m . tt ^ avven . aut
erhalten . 4 w . Krage «' a - dr .. S,el >. Un,l . ,Nr . »4.I . 0erl « mi>» n . ZSbrtu »
gerstr asse 8 4 Et .17771
. . Zu verkaufe » Ziraaeu ,5r - »d- »?. 4z . 4!, . grosse »
?ie >.ssbrett . Waudvult .
Z> Stiihle . Buttermaich »Äaiierkonne . SeldssuhL
Korbftasche . gebund . .Irtt »
ichrinen . Di « ckma » « .Durl .- Ällee i . Il . Bl
A . . ^ nopWefei .s Paa ^ . spitze korm , Gr .-«7. , u vr »iaus . BlZ2S »Wa » <« nktadt Rlivvurr »

« 7.
Abzugeben l P . braune ,au »geschn . Da « -« nha ! b »

I «b » vs . « r . Zti . KriedSw .2 P . getrag .t -Sererntiios «. bi .. st . Atg .
Stefoiiieuslrahe !« .Einq . Baiichstrasse . B88S »

.? u verk . : D .-KniwMIe »
Gr . Sll . Unterrock ich .» cise . vanvtiische . Gel »,
tasche z. Umb . u . Servier -
«a/chc . .iinlinverdut Gr54 . Herrenschirme Stücke
^ lichenfchaft . Liidwi ».W -ll,klms »r . z . z T ,
Händler verbeten
l Paar HrrrnSiefel ,
Gr . 42. neu . fltr IM , «
verkaufen . Anzus . zwiich ,
S u 7 Nhr nachm . Nov .«e,Amalienstr . ' S .Y .II . BU4N1
1 Paar Kinderstiefel ,

fris » kes- blt . Gr . 3.i . r
Wringmaschine l War » ,
zuber . 1 NaNeravvarat .
kamvl . . und sonssia ? slei -
nialeiten «n vertäuten .
Beilchenftr . 20 . Bl2ü7 «

NittklsckV . ftchSiillte
prima Ackervferd arg «»

zu v « rtaulchen . 42»

KrieaSssr . 17. ? elef . >i,1l .

2 Pon >i. gute Läufe «
lammfromm u . vrrtraut
mit V>esck- ire,i neue «
Break zu verkauser ^Angebote : Bgltli

» a « S Nrl » Ne »
bei Ossenburg .

Pferd P erlang
Siähriger Ravvwallack .

Herr u . Bauer , weg . Auf «
gäbe de» Gelchäü » los . »«
verk . bei « Md . «» !« «ee .
Blechner , in Ttass » ? » b
^ rikrule . B94S »

Jssaee » nnd . Kott¬
weiler S Monate alt .
zu verkaufen .

Bnlaid . Hauptitr . lSI .
Bl »4 "-i SZor, .
^ Rasienlsühne
sowie « ine H « nd » bittt «
sind zu verkaufen .
Schwindtssrahe 2. bei der
Pajronenfabrik . BS44 »

llasvnsiaSß
^teilig , ilt billig zu ver¬
kaufen . Georg - Kriedrick «
strasse 14 . III . BV52 ?

Einige Hundert Zent «
ner Dung gegen Höchst»
gebot adl ^ ri -be abzugeb ,

>? 1S7M
Avvenmlid : : .

Sarlerube -Darlaude » .

Anastikmat ? 7 . 2
komvlett , n - it Nohrstatw , Ke ?fott «« für
Platten « . Kla » silm i» L «d »rtasche . Vee «
o ? ödeeuna » °U .:-» ara «, towie oer gesamte
Zubehör , , « » «r^ ai »s«n . BessStianna nach
Vereinbaruna . Angebote unier Nr . 4282
an die „ Badtsche Presse " erbeten .

LAS «, «, slblavpohrig «

! . Zut « nsv > i « fsins

N » o »r »a » fe ^

^ »K « z ^ si ' , « rüi . «vint ? !
Dur » erZH « lm «» itr - 2ZS. Tetek iSio .
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